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Michael Wagener: Ein kommunal-
politisches Urgestein zieht Resümee

Eigentlich könnte Michael
Wagener ein Buch schreiben,
so viel habe er erlebt in seiner
Zeit in der er kommunalpoli-
tisch das öffentliche Leben
zuerst in Hamm und Roth und
dann seit 1996 als Bürgermeis-
ter der Verbandsgemeinde Wis-
sen mit gestalten konnte. Es
gab Höhen und Tiefen, was
bleibt sind viele Erinnerungen
an gute und herausfordernde
Zeiten und der freudige Blick
auf den wohlverdienten und
sicher aktiven Ruhestand.

Noch hat Bürgermeister Michael
Wagener ein paar Arbeitstage
vor sich, bis er ab dem 1. Juli in
seinen wohlverdienten Ruhe-
stand geht. Im Rückblick auf ins-
gesamt fast 40 Jahre im Dienst,
davon gut 36 Jahre in der Kom-
munalpolitik, wovon er 24 Jahre in Wissen tätig war,
sind diese wenigen Tage nur ein kurzer Augenblick.

So lässt er es sich nicht nehmen in dieser verbleiben-
den Zeit noch einmal alle seine Ortsgemeinden zu
besuchen und auch an seinem letzten Arbeitstag am

30. Juni wird er der Sitzung des Stadtrates in Wissen
beiwohnen.

Zeit aber auch, um noch einmal Resümee zu ziehen
und über besondere Erlebnisse, Herausforderungen
und Veränderungen der vergangenen Zeit zu sprechen.
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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(Achtung! Bei akuten Notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

BDZ Kirchen, Altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten BDZ Betzdorf-Kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

Augenärztlicher Notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
Internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228/19240

DRK-Krankenhaus Altenkirchen

02681/88-0
Antonius-Krankenhaus Wissen

02742/706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
DRK-Krankenhaus Kirchen

02741/682-0
Diakonie Klinikum Jung-Stilling

0271/3333

Krankenhäuser

Rettungsdienst
Krankentransport

112

Kinderärztlicher Notdienst
01805/112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Polizei Notruf 110

Feuerwehr Notruf 112

Allgemeiner Notruf 110 oder 112

Medizinische Bereitschaftsdienste

BEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITEN

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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Bereitschaftsdienste / Notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 29.05.2020

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG WISSEN
Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon: ..............................................02742/9390
Telefax: ..........................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Öffnungszeiten des Rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der o.g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ BÜRGERMEISTER, STADTBÜRGERMEISTER
UND ORTSBÜRGERMEISTER IN DER
VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Bürgermeister der Verbandsgemeinde Wissen
Herr Michael Wagener, Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon ....................................................02742/939100
E-Mail ......................buergermeister@rathaus-wissen.de

Stadtbürgermeister der Stadt Wissen
Herr Berno Neuhoff, Platz des Wissener Jahrmarktes,
57537 Wissen, Telefon..........................02742/9115151
E-Mail ...................stadtbuergermeister@rathaus-wissen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde
Birken-Honigsessen
Herr Hubert Wagner, Hauptstraße 61,
57587 Birken-Honigsessen, Telefon: .....0178/8245293
E-Mail....................ortsbuergermeister@birken-honigsessen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hövels
Herr Wolfgang Klein, Am Bahnhof 8a, 57537 Hövels
Telefon ..........................................0157/81884010
E-Mail ............................ortsbuergermeister@hoevels.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)
Herr Hubert Becher, Erlenstraße 35, 57581 Katzwinkel (Sieg)
Telefon ............................................0171/3636707
E-Mail ..................ortsbuergermeister@katzwinkel-sieg.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Mittelhof
Herr Franz Cordes, Steckensteiner Straße 13, 57537
Mittelhof
Telefon: 0171/2040145
E-Mail .......................... ortsbuergermeister@mittelhof.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Selbach (Sieg)
Herr Matthias Grohs, Am Stockacker 15,
57537 Selbach (Sieg), Tel. ........................0160/8799753
E-Mail-Adresse: ortsbuergermeister@selbach-sieg.de

■ DRK-RETTUNGSDIENST............................112

■ ST.-ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege
■ MEDIZINISCHES VERSORGUNGSZENTRUM

AM ST. ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN
Telefon: .................................................02742/706-135
■ POLIZEI
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten:
Polizeiinspektion Betzdorf...........................02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200
■ FEUERWEHR Notruf .........................................112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl. .......................................................02742/932352
privat..........................................................02742/911666
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstl. .....................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
Störungsdienst EAM Netz GmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung............................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ....................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ INNOGY SE VERTRIEB
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor Ort, Kirchen, Siegstr. 9, bei EP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ SCHIEDSAMT WISSEN
Schiedsfrau: Christiane Buchen .................02742/4016
Stellvertreter: Friedhelm Heck ................... 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
IM RATHAUS WISSEN

Ansprechpartnerin: Fr. Sabah Bayar, E-Mail:
gleichstellungsbeauftragte@verbandsgemeinde-wissen.de
Termine nach Vereinbarungen im Konferenzraum,
Rathausstraße 56, 57537 Wissen

■ BEHINDERTENBEAUFTRAGTER
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ GESCHIRRMOBIL
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ STADTWERKE WISSEN GMBH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ............................. www.stadtwerke-wissen.dE

■ GRUPPENKLÄRANLAGE
HAMM / WINDECK / WISSEN

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ Öffnungszeiten Siegtalbad Wissen
Hallenbad
Montag ........................................ Vereine/geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag ...... 14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ............................................. 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag ............................................. 09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................. 08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 08:00 - 20:00 Uhr
Freibad ............................................... 10:00 - 20:00 Uhr
(in den Sommermonaten - witterungsabhängig lt.
Bekanntgabe)
Sauna
Montag - Damensauna ...................... 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ................... 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Samstag ............................. 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ................................................. 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: ............................ 02742/9136140
Internet: ................................ www.siegtalbad-wissen.de
........................................ www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

Servicestelle Wissen
im Gebäude der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FINANZAMT ALTENKIRCHEN-HACHENBURG
Altenkirchen: Tel. 02681/86-0Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Tel. 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
KREIS ALTENKIRCHEN
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbehin-
dertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an jedem
4. Donnerstag in den Monaten Jan./Mrz./Mai./Jul./Sep./
Nov. von 14:00 bis 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus
Wissen bis montags vor dem jeweiligen Sprechtagster-
min bei Markus Wagner (02742/939157).
■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
(Gemeinsame Auskunfts- und Beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wiesen-
straße 2, 57537 Wissen an jedem 2. Montag im Monat
von 08.30 bis 15.10 Uhr. Auskunft und Beratung der
Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz (ehem.
LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund
(ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rathaus Wissen
bei Markus Wagner (02742/939157).
■ VERSICHERTENBERATER DER DEUTSCHEN

RENTENVERSICHERUNG BUND
Mirjam Braun
Sprechstunde jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr!
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Markus Wagner,
Tel: 02742/939-157
■ VERSICHERTENBERATER

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
- Knappschaft Bahn See für den Bereich
der Verbandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel: 02742/24909
Dieter Rütscher, im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel: 02681/5986
■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG BUND

FÜR DEN BEREICH DER VERBANDS-
GEMEINDE WISSEN

Cordula Heuser, Auf dem Heidstock 2, 57632 Peterslahr,
Tel: 02685/1884
Karl-Heinz Schelhas, Dorfstraße 71 A, 57548 Kirchen,
Tel: 02741/62965
Termine können telefonisch vereinbart werden.
■ EHRENAMTSBÖRSE

DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN
Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)
■ HOSPIZ- U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST

DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN
Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender
Menschen u. Angehörige, Info:...............02681-879658
■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.
■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:................................ info@wisserlandtouristik.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu
■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße. Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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Michael Wagener: Ein kommunal-
politisches Urgestein zieht Resümee

- Fortsetzung der Titelseite -
Michael Wageners Werdegang
Der heute 64-Jährige Wagener wurde am 6. Oktober 1955 in
Roth-Öttershagen geboren. Nach erfolgreichem Abschluss des
Abiturs, absolvierte er seinen Grundwehrdienst und begann 1976
sein Studium der Rechtswissenschaften an der Johannes Guten-
berg Universität in Mainz. Es folgte das erste juristisches Staats-
examen und seine Arbeit im Rechtsreferendariat im Oberlandes-
gerichtsbezirk Koblenz von 1982 bis 1985.
Nach Abschluss des 2. juristischen Staatsexamens im Jahr 1985
war der Volljurist dann bis 1996 als Dezernent und Vorsitzender
des Kreisrechtsausschusses, zuletzt als Kreisverwaltungsdirektor
für den Landkreis Altenkirchen tätig.
Immer auch politisch interessiert wirkte er schon während dieser
Zeiten ab 1984 als Mitglied des Verbandsgemeinderates und teil-
weise auch als Fraktionsvorsitzender in der Verbandsgemeinde
Hamm. Es folgte die Mitgliedschaft im Gemeinderat (teilweise als
Fraktionsvorsitzender) in der Ortsgemeinde Roth (1989 - 1996),
wovon er zwei Jahre als Ortsbürgermeister aktiv war, bis es ihn
dann nach Wissen zog und er am 1. Juli 1996 zum Bürgermeister
der Verbandsgemeinde Wissen gewählt und damit Verwaltungs-
chef wurde. Dieses Amt bekleidet er nun seit beachtlichen 24 Jah-
ren noch bis zum 30. Juni. Zusätzlich hatte er in der überwiegen-
den Zeit (18 Jahre) von 1999 bis 2017 das Ehrenamt des
Stadtbürgermeisters in Personalunion inne.
Insgesamt wurde er in seiner politischen Karriere acht Mal durch
Urwahlen bestätigt, sieben Male davon in der Verbandsgemeinde
und Stadt Wissen.
Damit aber nicht genug: Wagener`s Aktivitäten reichen weit über
den Tellerrand der Kommunalpolitik hinaus. Seit 1999 fand man ihn
in den verschiedensten Verbänden als Mitglied, Vorsitzenden und
Vorsteher (Zweckverband Wasserversorgung Kreis Ak, Aggerver-
band, Zweckverband EAM, Gemeinde- und Städtebund Rhein-
land-Pfalz) und auch als Mitglied des Kreistages des Landkreis Ak
und Mitglied des Verwaltungsrates der Kreissparkasse wirkte er.
Ermessensspielräume genutzt
Er selbst sagt von sich, er sei „ein Stück weit Preussischer Beam-
ter“ in Anlehnung an den Freiherrn vom Stein. Was dies ausma-
che sei, dass er den Moment des korrekten Handelns verinner-
licht habe. Dabei Ermessensspielräume erkannte und nutzte,
manchmal auch eine „knallharte Linie“ gefahren sei. Es ginge ihm
dabei nicht darum nach Obrigkeiten zu handeln, sondern in einem
vorgegebenen Ordnungsrahmen zu arbeiten und sich dabei auch
nichts vergebe, sich dynamisch an Veränderungen anzupassen.
„Dann funktioniere das auch“, beteuert Wagener. Bestes aktuelles
Beispiel sei hierfür gerade die stetigen Veränderungen während
der Corona-Pandemie.
Herausforderungen und gute Weggefährten
Gute Weggefährten brauche man in der Politik und wenn man
Ämter, wie die des Bürgermeisters bekleidet. Von diesen habe er
in all den Jahren wirklich viele an seiner Seite gehabt, schildert
Wagener begeistert. In diesem Zusammenhang erinnert sich der
Volljurist allerdings gleichwohl an seine erste Zeit in Amt und Wür-
den in Wissen. Innerhalb eines Jahres seien drei seiner guten
Wegbegleiter verstorben und damit musste er von jetzt auf gleich
allein im kalten Wasser schwimmen, das sei schwer und traurig
gewesen. Nicht ganz, erzählt Wagener warmherzig: Denn bei all
dem Verlust, habe seine Mannschaft gezeigt, wie gut sie geschult
waren, die „zweite Reihe“ in der Lage war Verantwortung zu über-
nehmen und die nötige Unterstützung gab.
Gute Begleiter habe er auch in der Zeit gehabt, als es ihm Ende
2016 gesundheitlich sehr schlecht ging. Er selbst zog die Reiß-
leine und auf Rat der Ärzte und auch seiner Familie begab er sich
in ärztliche Behandlung. Danach trat er beruflich kürzer und legte
als Folge 2017 das Amt des Stadtbürgermeisters nieder.
Highlights in seiner Amtszeit - Entwicklung der Ver-
bandsgemeinde
Die Stadt und auch die Verbandsgemeinde sieht Wagener auf
einem guten Weg. Mit einer guten Infrastruktur für Verkehr, Bil-
dung, Sport und Kultur sei das Wisserland gut aufgestellt.
Man habe viele finanzielle Kraftakte in der Vergangenheit machen
müssen, die aber wichtig waren. Mitte der 1960er Jahre wurde das
letzte Bergwerk im Wisserland geschlossen und 1995 folgte die Still-
legung des einst modernsten Stahlwerkes Europas (Walzwerk). Als
er 1996 sein Amt antrat hatte er das Gefühl, durch die vielen Ver-
luste, allein an Arbeitsplätzen, läge eine „Depression“ auf der Ver-

bandsgemeinde. Die Zukunfts-
schmiede, seit 2000 aktiv, habe
einen großen Anteil am damali-
gen Aufbruch und der Aufarbei-
tung.
Es sei wie eine „Welle gewe-
sen“, viel habe reingespielt. „Wir
haben die Chancen die geboten
wurden genutzt und auf der
Suche nach Lösungen im richti-
gen Moment zugegriffen, dabei
sei man manchmal auch mit
weniger zufrieden gewesen“.
Als Meilensteine nennt Wage-
ner die Ansiedelung der Fa.
Brucherseifer 2003 auf dem
ehemaligen Walzwerkgelände,
die Gestaltung der Walzwerk-
straße, den Bau des Regio-
bahnhofs, der 2006 feierlich
eingeweiht wurde und die Eröff-
nung des Kulturwerks 2009,
um nur ein paar der großen Projekte zu nennen.
Spricht man ihn auf das Rathaus als solches an, sagt er, er hätte
nie einen Hehl daraus gemacht, dass er sich immer für einen
Neubau ausgesprochen habe. Als der Rat sich allerdings 2017 für
die Umgestaltung des Katasteramtes entschied, sei es seine
Pflicht gewesen, die noch laufende Umsetzung dieser Entschei-
dung mit zu tragen und zu gestalten.
Eine der markantesten Maßnahmen, sei die Übernahme der Trä-
gerschaft der Kindertagesstätten durch die Verbandsgemeinde
gewesen (insgesamt fünf aus Stadt und verschiedenen Ortsge-
meinden). Sein „Baby“, wie es Wagener väterlich nennt, durch das
man in diesem Bereich stets effizienter und effektiver geworden
sei. Die Truppe der Kitas sei eine richtig tolle, Synergien ergäben
sich ständig, schwärmt er.
Apropos Synergien: „Nicht jeder kann alles vorhalten“, meint
Wagener und viele Kommunen haben die gleichen Themen.
Umso wichtiger sei es auch für die Zukunft geschlossen mit ande-
ren Kommunen, dabei eventuell über die Landesgrenzen hinweg
gemeinschaftlich zu arbeiten. Es ergäben sich oftmals Vorteile
und in der Gesamtheit habe man einen großen Einfluss. Als Bei-
spiel nennt er hier den Zweckverband Wasserversorgung und
auch die Beteiligung der Kommunen an der EAM (Energienetz).
Unvergessliche Momente
Viele unvergessene Momente gab es in Michael Wageners Amts-
zeit. In seinem Rückblick erinnert sich Wagener besonders an den
katholischen Weltjugendtag 2005. Für mehr als 1.700 junge Men-
schen war die Stadt damals als Gastgeber aufgetreten und als
Dank wurde auch er mit seiner Gattin zur Papstmesse geladen.
Ein weiteres Highlight, als Bundespräsident Joachim Gauck 2016
nach Berlin einlud und Wagener samt einigen seiner Bürgermeis-
terkollegen auch aus der Verbandsgemeinde Wissen seinen Dank
für ihr tägliches Engagement aussprach. Der Besuch von Bundes-
präsident Frank-Walter Steinmeier im Jahr 2018 im Kulturwerk
darf hier auch nicht unerwähnt bleiben.
Dem Ruhestand entgegen
Zufrieden und mit einer positiven Grundeinstellung in der er sein
Berufsleben gut gestaltet habe, blickt Michael Wagener nun dem
Ruhestand entgegen. Ruhiger wird es hier sicher nicht zugehen,
denn er hat viele Ideen, wie er sich zukünftig seine Zeit vertreiben
möchte. Seinem Hobby der Modelleisenbahn will er sich widmen
und der Geschichte, für die er sich schon immer sehr interessiert
hat. Vielleicht trifft man ihn demnächst in den Hörsälen an der Uni
Siegen oder Köln und erfüllt sich damit seinen Traum. Denn
eigentlich wollte er einmal Geschichte studieren.
Natürlich darf auch das Reisen nicht zu kurz kommen. Er uns
seine Frau Martina seinen immer gerne gereist und es gibt noch
viele Orte die er sich ansehen möchte. Und nicht zu vergessen:
Da ist noch seine kleine Enkeltochter, die ihn „positiv bean-
sprucht“ und er sich mit viel Hingabe widmen wird.
Offiziell wird Michael Wagener im Rahmen der Sitzung des Ver-
bandsgemeinderates am 25. Juni im Kulturwerk verabschiedet.
Wir wünschen ihm schon jetzt alles Gute für den neuen Lebens-
abschnitt. (KB)

Michael Wagener geht zum
30. Juni in den Ruhestand und
blickt zurück auf 36 Jahre Kom-
munalpolitik, wovon er 24 Jahre
in Wissen aktiv war.
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Ausschuss gibt Startschuss
für Straßenausbau in Selbach

Michael Wagener erhält Ehrentafel in Gold

Im Rahmen der Sitzung des Bauausschusses wurde am 04. Juni
eine Ortsbegehung in Selbach durchgeführt, damit sich sowohl
Ausschussmitglieder als auch Mitarbeiter der Verwaltung, Stadt-
werke und Verbandsgemeindewerke ein Bild vom Zustand der
Gemeindestraßen machen konnten.
Selbach wird endlich sein Straßennetz verbessern
Die Bestandsaufnahme der Straßen zeigt ein klares Bild: Der
kleine Ort hat enormen Nachholbedarf, da sich - außer in den
Neubaugebieten und in der Hauptstraße - keine einzige Gemein-
destraße in ausgebautem Zustand befindet. Diese Problematik
muss dringend angegangen werden.
Ortsbürgermeister Matthias Grohs betonte, dass, neben der
Sanierung der Landes- und Kreisstraßen, der Ausbau der
Gemeindestraßen einen zentralen Baustein im Straßensanie-
rungskonzept der Ortsgemeinde darstellt: „Wir geben heute den
Startschuss für einen jahrzehntelang andauernden Prozess zum
Ausbau unserer gemeindeeigenen Infrastruktur. Wir können nicht
noch länger warten und weiterhin nur Flickschusterei betreiben.“
Der Ausschuss beschloss einstimmig in der auf die Begehung fol-
genden Sitzung in der Grillhütte, in den nächsten zehn Jahren
dem Ausbau der Schul- und Görsbachstraße im Verbund sowie
der Tannenstraße in Brunken Vorrang einzuräumen und dem
Gemeinderat zum endgültigen Beschluss vorzulegen.
Bereits nächstes Jahr soll sich ein Ingenieurbüro mit den Ent-
wurfsplanungen befassen, danach wird die Maßnahmenabfolge
festgesetzt und ab 2022 kann mit der Umsetzung der ersten Aus-
baumaßnahme gerechnet werden.
„Wir werden nachhaltig weitere Straßen abarbeiten, bis wir fertig
sind“, so Grohs. Durch die jüngst erfolgte Änderung des Kommu-
nalabgabengesetzes rechnet die Ortsgemeinde mit einer breiten
Akzeptanz in der Bevölkerung, denn für Selbach werden Einmal-
beiträge der Anlieger keine Rolle spielen, die Finanzierung soll
über wiederkehrende Beiträge innerhalb des Solidarsystems
„Gemeinde“ erfolgen. Es liege schließlich im Interesse aller Bür-
ger, ein vernünftiges Straßennetz vorzuhalten, auch „in Verant-
wortung gegenüber der künftigen Generation.“
Vierbeiner beschäftigen auch den Ausschuss
Als nächsten Punkt der Tagesordnung diskutierten die Aus-
schussmitglieder den Beschluss des Gemeinderates zum Dau-
erthema „Hundekot“.
Dort wurde in der letzten Sitzung entschieden, Hundetoiletten im
Ortsgebiet aufzustellen, um der steigenden Anzahl an Hunden
und damit leider auch der steigenden Menge an gesundheitsge-
fährdenden Hinterlassenschaften Rechnung zu tragen.
Der Ausschuss beschloss, je eine gesponserte Toilette am Bür-
gersteig auf Höhe der Hüsch-Garage und am Anfang des Bach-
lehrpfades aufzustellen, außerdem eine weitere, die von der
Gemeinde käuflich erworben wird, am Ende der Kreisstraße /
Ecke Hochstraße in Brunken. Ausschussmitglied Jörg Stausberg
schlug vor, die Toiletten mit mobilen Betonsockeln zu versehen,
um sie je nach Nutzungsverhalten eventuell zu versetzen.
Der Ortsbürgermeister appelliert an dieser Stelle nochmals an
alle Hundebesitzer, dafür zu sorgen, dass Hunde besonders vom
Spielplatz und öffentlichen Grünflächen ferngehalten werden und
Hundekot nicht zu Lasten Dritter entsorgt wird.
Das Ende einer Ära
Nach Schließung der Sitzung war es an der Zeit, die beeindru-
ckende Lebensleistung von Michael Wagener zu würdigen, der
nach 24 Jahren die Kommandobrücke im Wissener Rathaus
Ende des Monats verlässt.
Eigentlich hätte die Ehrung, die mit der Überreichung der Ehren-
tafel in Gold der Ortsgemeinde Selbach verbunden war, bei der
letzten Gemeinderatssitzung erfolgen sollen. Da dies coronabe-

dingt leider nicht möglich war, nutzte Matthias Grohs die Gele-
genheit an diesem Abend.
Als Bürgermeister der Verbandsgemeinde, dem die Bürger drei-
mal das Vertrauen aussprachen, habe Wagener sich als „Gestal-
ter mit Sachverstand und Weitblick erwiesen“, dessen Handschrift
überall zu sehen sein und bei dem „Mensch und Amt“ zu einer
Einheit verschmolzen sei, so Grohs.
„Das macht Ihnen so schnell keiner nach!“
Wagener bedankte sich für das in ihn gesetzte Vertrauen und gab
den Selbachern, die sich heute kommunalpolitisch und ehrenamt-
lich betätigen, mit auf den Weg, dass sie sich den „Geist des Auf-
bruchs bewahren und zusammenhalten mögen und auch immer
ein Stück mutig sein sollten“, und Wagener weiter: „verschaffen
Sie sich Gehör“.
Das nahmen sich alle Anwesenden gerne zu Herzen und bedank-
ten sich - auch an dieser Stelle - noch einmal ausdrücklich für die
Unterstützung, die die Verbandsgemeindeverwaltung und ganz
besonders Michael Wagener der Ortsgemeinde Selbach hat
zuteilwerden lassen.
Die Ortsgemeinde Selbach wünscht Herrn Wagener für seinen
Ruhestand alles erdenklich Gute, wohlverdiente Ruhe und Ent-
spannung und vor allem Gesundheit.

Ortsbürgermeister Matthias Grohs (links) überreicht Bürgermeis-
ter Michael Wagener die Ehrentafel in Gold
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Freibad im Wissener Siegtalbad
endlich geöffnet

Das dürfte Schwimm- und Wasserbegeisterte freuen!
Am Mittwoch (10. Juni) um 10 Uhr öffnete das Freibad
des Siegtalbades Wissen erstmals seine Tore in der
Freibadsaison 2020. Drei bis vier Wochen wurde mit
ständigen Veränderungen an einem Sicherheitskon-
zept unter Einhaltung der Coronaverordnung gearbei-
tet und nun ist wieder ein geregelter Badebetrieb in
der Siegtalstadt möglich.

Wenn auch teilweise anders als bisher gewohnt, kann der Bade-
betrieb im Siegtalbad nun wieder für die aktuelle Situation gere-
gelt losgehen. Geöffnet ist ab sofort das Freibad und bei ange-
nehmer 23 °C-Wassertemperatur, die dem rentablen und
umweltfreundlichen Blockheizkraftwerk zu verdanken ist, wartet
das erfrischende Nass nun auf viele Badegäste. Der Hallenbad-
und Saunabereich ist hiervon aktuell ausgenommen und bleibt
erst einmal noch bis auf Weiteres geschlossen.

Ein gut und passend ausgearbeitetes Konzept für
das Siegtalbad
Mit den Regelungen eines Hygienekonzeptes, welches die Vorga-
ben des Landes und der maßgeblichen Verbände berücksichtigt,
wird bei dessen Wahrung eine aus heutiger Sicht größtmögliche
Sicherheit für die Besucher gewährleistet. Man habe jetzt ein
gutes Bauchgefühl, erläutert Dirk Baier, Geschäftsführer der
Stadtwerke Wissen GmbH. Etwa drei bis vier Wochen habe man
unter ständigen Veränderungen der Regelungen an einer für das
Wissener Siegtalbad praktikablen und machbaren Umsetzung
gearbeitet, und weiter „Es sind schon einige Kröten dabei, die wir
schlucken mussten“.
So beinhaltet das Konzept unter anderem eine maximale Besu-
cherzahl von doch immerhin 400 Badegästen je Schicht, wovon
148 gleichzeitig ins Schwimmbecken dürfen. Um die Abstandsre-
gelungen wahren zu können, wurden z.B. Abgrenzungen im
Schwimmerbereich eingelassen. Das Planschbecken lässt insge-
samt zehn kleinen Badefreunden gemeinsam mit einem erwach-
senen Begleiter zu (insgesamt 20).
Ralf Haas, einer der Schwimmmeister, zeigt die Sicherheitsvor-
kehrungen und Regelungen im Außenbereich auf. Platz auf den
Liegewiesen und Gehwegen für „Einbahnregelungen“ gibt es auf
jeden Fall genug, um dem Sicherheitskonzept folge leisten zu
können.
Der Personalbedarf ist aufgrund der Umsetzung der vielen zu
beachtenden Regelungen nun wesentlich höher. Statt der norma-
lerweise etwa 1,5 Mitarbeiter im Außenbereich, werden nun vier
benötigt, um die notwendigen Maßnahmen einhalten zu können.
Im Moment passt es gerade so, dies alles mit dem vorhandenen
Personal abzudecken, so Baier.
Ein Appell geht da auch an alle Badegäste, sich an die ausgear-
beiteten Regelungen zu halten.

Online-Registrierung erforderlich
Für den Badespaß im Siegtalbad sieht es das Hygienekonzept
zudem vor, dass sich die Gäste vor Besuch in einem Onlinebu-
chungssystem registrieren. Anschließend kann man dann für den
gewünschten Besuchstermin eine Onlinereservierung vorneh-
men. Dies ist einfach über die Seite des Siegtalbades www.sieg-
talbad.de/reservierung möglich. Hier erhält man auch weitere
Informationen zu Preisen und weiteren Sicherheitsvorkehrungen
(z.B. Maskenpflicht im Kiosk- und Gastrobereich, Masken können
auch an der Kasse für 1 Euro erworben werden).
Pro Tag kann dabei zwischen zwei Schichten (Schicht 1: 10 Uhr
bis 14 Uhr, Mittwochs 8 bis 14 Uhr und Schicht 2: 15 Uhr bis 20
Uhr) gewählt werden.
Die Reservierungsbestätigung wird per Email zugestellt und nach
Vorzeigen (Ausdruck oder per Handy möglich) an der Kasse kann
dann die Eintrittskarte wie gewohnt gekauft werden. Man sei sich
bewusst, dass dies vielleicht für einige Nutzer ein Problem dar-
stelle (z.B. ältere Menschen), allerdings gehe es im Moment nicht
anders, allein um die Daten der Badegäste für mindestens einen
Monat vorhalten zu können (im Falle einer Infektion und damit
notwendiger Rückverfolgung).
Im Hinblick auf die Buchungen richtet der Betreiber die Bitte an
die Badegäste, sich im Reservierungssystem wieder abzumel-

den, falls der geplante Besuch doch nicht wahrgenommen wer-
den kann, damit andere Gäste zum Zuge kommen können.
Zwischen den Schichten erfolgt eine gründliche Reinigung und
Desinfektion aller neuralgischen Bereiche des Freibades.

Freude über einen weiteren Schritt
in Richtung Normalität
Sowohl Verbandsgemeindebürgermeister Michael Wagener als
auch Stadtbürgermeister Berno Neuhoff freuen sich gemeinsam
mit dem Vorsitzenden des Fördervereins Friedrich Hagemann
und dem Geschäftsführer der Stadtwerke Wissen GmbH, Dirk
Baier, dass mit der Öffnung des Freibades wieder ein Schritt in
Richtung Normalität gegangen werden kann. Das öffentliche
Leben und Miteinander vermag unter Achtung der noch notwen-
digen Einschränkungen wieder hier wieder stattfinden.
Auch wenn es ein finanzieller Kraftakt sei, wolle man die gute Inf-
rastruktur die man habe auch nutzen und den Bürgerinnen und
Bürgern zur Verfügung stellen. Hagemann hält die Öffnung des
Bades für „wichtiger als in jedem anderen Jahr“.
Man stehe hier auch gesellschaftspolitisch in der Pflicht, so
Wagener und Neuhoff im Hinblick auf den finanziellen Kraftakt:
„Wir müssen an Bund & Land appellieren, wir brauchen hier ein
Stück weit Hilfe“.
Gerade jetzt und auch für die anstehende Ferienzeit, in der sicher
viele ihren Urlaub in der heimischen Region verbringen, die viele
tolle Möglichkeiten für die Freizeitgestaltung bietet, gehört
bestimmt ein Schwimmbadbesuch im Siegtalbad dazu.
Und so freut sich das Team des Siegtalbades auf viele schwimm-
und badebegeisterte Besucher in den kommenden Tagen und
Wochen! (Text und Fotos: KB)

Mit der Öffnung des Freibades im Siegtalbad einen weiteren
Schritt Richtung Normalität. Darüber freuen sich v.l. Berno Neu-
hoff, Dirk Baier, Michael Wagener, Friedrich Hagemann und Ralf
Haas.

Genügend Platz auch auf der Liegewiese und im Spiel- und
Planschbereich, um den Abstand wahren zu können.
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Gleich zweimal Abschied
im Rahmen der Ratssitzung

in Mittelhof

Im Rahmen der Ortsgemeinderatssitzung, die am Mitt-
woch (10. Juni) in der ehemaligen Gaststätte Cordes in
Mittelhof stattfand, wurde der langjährige Mitarbeiter
Gerhard Habermann ehrend verabschiedet. Neben vie-
len Themen die auf der Agenda standen, nahm Ver-
bandsgemeindebürgermeister Michael Wagener
gleichwohl die Möglichkeit kurz vor seinem Ruhestand
wahr, um der Gemeinde alles Gute zu wünschen.

Mehr als 26 Jahre war Gerhard Habermann (70) im Dienste der
Gemeinde Mittelhof aktiv. Seit er Anfang 1993 seine Tätigkeit als
Platzwart der Sportanlage Mittelhof aufnahm, sorgte er stets
dafür, dass die Sportler die Anlage und auch die Geräte in einem
optimalen Zustand vorfanden. Mit viel Sorgfalt und einem guten
Sinn für Ordnung konnte man all die Jahre immer mit ihm rech-
nen und durch sein handwerkliches Geschick wurde Habermann
auch häufig für andere wertvolle Aufgaben in der Ortsgemeinde
eingesetzt.
So bedankte sich Ortsbürgermeister Franz Cordes, mit dem
Habermann immerhin auch 15 Jahre zusammen gearbeitet hatte,
herzlich für seine langjährigen und treuen Dienste in der
Gemeinde, überreichte ein Abschiedsgeschenk und wünschte
alles gute für die Zukunft.
Heribert Schmidt wird den Posten als Nachfolger von Haber-
mann ab Juli übernehmen.

Infos aus der Ratssitzung
Für das Grundstück in der Gemarkung Blickhauser Höhe (Flur 3,
Flurstück 15/11) in Röttgen wurde im Dezember 2019 das Anlie-
gen eines Bauwilligen vorgetragen. Durch eine Ergänzungssat-
zung, die u.a. „einzelne Außenbereichsflächen in die im Zusam-
menhang bebauten Ortsteile einbezieht…“, soll nun mittels
Entwurfsantrag der Ortsgemeinde die Möglichkeit zur Bebauung
von bis zu zwei Wohngebäuden geschaffen werden. Da u.a.
bereits Bebauungen westlich und auch nördlich der Erschlie-
ßungsstraße vorhanden sind, Ausgleichsflächen geschaffen wer-

den und auch sonstige erforderliche Voraussetzungen gegeben
sind, wurde einstimmig beschlossen den Entwurf für die Abrun-
dungs- und Ergänzungssatzung in die weitere Bearbeitung zu
geben.
Durch Heckenbewuchs an einzelnen Grundstücken der in die
Steckensteiner Straße ragt, kommt es derzeit zur Gefährdung
und Beeinträchtigung des Verkehrs. Um dies abzuwenden wurde
einstimmig beschlossen, die Eigentümer zur Abwendung anzu-
schreiben.
Eine weitere Gefahrenquelle sieht der Gemeinderat beim Parken
der Linienbusse in der Steckensteiner Straße (Buswartehaus).
Durch das Parken käme es nicht nur zur Verkehrsbehinderun-
gen, sondern die Last der Busse führe auch dazu, das die Ent-
wässerungsrohre in diesem Bereich beschädigt würden. Es
wurde beschlossen von Seiten der Verwaltung einen Ortstermin
mit dem Busunternehmen und Vertretern der Gemeinde herbei
zu führen, um gemeinsame Lösungsansätze zu finden.
Ortsbürgermeister Franz Cordes teilte in der Sitzung mit, das
sich die Beteiligung der Ortsgemeinde bereits seit 2014/2015 am
„Zweckverband EAM Beteiligung im Landkreis Altenkirchen“
(Energieversorger) als wahrer Glücksgriff zeige.
Durch die Regionalisierung des Zweckverbandes wurden Mög-
lichkeiten geschaffen, die Gemeinden zu beteiligen in dem quasi
Bürgschaften der Gemeinden übernommen wurden. Hierbei til-
gen sich die Kredite aus den Geschäftsaktivitäten der EAM
selbst und die Gemeinden sind so mittelfristig ohne selbst „Geld
in die Hand zu nehmen“ am Gewinn z.B. in Form von schulden-
freien Anteilen beteiligt.
Dies gilt entsprechend auch für Mittelhof.

Michael Wagener bedankt sich für die gute Zusam-
menarbeit
Bürgermeister Michael Wagener, der Ende Juni in den Ruhe-
stand gehen wird, nahm die Sitzung zum Anlass, um sich für die
gute Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat in Mittelhof zu
bedanken und auf die gemeinsame Arbeit zurück zu blicken.

(Text und Foto: KB)

Der langjährige Mitarbeiter Gerhard Habermann wurde im Rahmen der Ortsgemeinderatssitzung ehrend verabschiedet. (v.l.: Bernhard
Klein, Gerhard Habermann, Franz Cordes und Johannes Reifenrath)
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„Buschi” das Eichhörnchen
wird Maskottchen der Steinbuschanlage

in Wissen
In den letzten Wochen haben sich viele Kinder aus der Verbandsgemeinde Wissen Gedanken

darüber gemacht, welches der drei möglichen Tiere nun das Maskottchen für den neu
gestalteten Intergenerationenpark Steinbuschanlage werden soll. Das Ergebnis war am Ende

eindeutig: Es wird das Eichhörnchen und sein Name ist „Buschi“!

„Buschi“ das Maskottchen der Steinbuschanlage

Von Mitte Mai bis zum 10. Juni hatten die Kinder aus der Ver-
bandsgemeinde Wissen die Möglichkeit für ihr Maskottchen zu
stimmen und auch Vorschläge für einen Namen einzusenden.
Dem Aufruf sind rund 450 Kinder gefolgt und haben per Internet
gevotet, per Email oder phantasievoll gestalteten Postkarten
gestimmt. Zur Wahl stand das Eichhörnchen, der Igel und der
Dilldapp.

„Buschi“ das Eichhörnchen gewinnt
Am Ende war das Ergebnis eindeutig: Mit insgesamt 209 Stim-
men wurde das Eichhörnchen gewählt, das nun der neu gestalte-
ten Steinbuschanlage ein weiteres Gesicht verleihen wird. Die
restlichen Votings gingen ungefähr zu gleichen Teilen auf die bei-
den anderen möglichen Tiere. Die teilweise mitgelieferten
Begründungen der Kleinen für das Eichhörnchen liegen auf der
Hand: Viele der putzigen Tierchen wohnen in der Anlage, die
munter die Bäume rauf und runter flitzen und richtig toll klettern
können. Und genau das ist neben vielem anderen sicher ab dem-
nächst im schönen und toll gestalteten Park angesagt!
Bei den Namensvorschlägen ging es recht originell zu: Kicki,
Fritzchen, Felix, Buschel, Toni, Eichi, Fredy oder Lotta bis hin
zum dann ausgewählten „Buschi“ waren unter den etwa 30
Namens-Einsendungen zu finden.
Letztendlich fiel dann die Entscheidung auf „Buschi“. Unabhängig
voneinander wurde dieser Vorschlag von drei Kindern eingesen-
det und die Jury wählte ihn ebenfalls aus. Auch hierfür wurden
gute Argumente mitgeliefert: Natürlich leitet er sich vom Namens-
geber der Steinbuschanlage ab, die erstmals1929 als Parkanlage
gestaltet und nach Pastor Anton Joseph Steinbusch benannt
wurde, der viele Spuren in Wissen hinterließ.

Aber auch noch das Erkennungszeichen des Eichhörnchens
kommt mit ins Spiel: Mit seinem 15 bis 20 Zentimeter langen und
buschigen Schwanz ist dieser fast so lang wie sein Rumpf. Eich-
hörnchen setzen ihn beim Weitspringen und Klettern ähnlich wie
eine Lenk- oder Balancierstange ein. Hier passt also alles zusam-
men!

Das Eichhörnchen mit dem Namen „Buschi“ wird das Maskott-
chen der Steinbuschanlage. Mit in der Juri v.l.: Susanne Geme-
cker (stv. Schulleiterin Franziskus Grundschule Wissen) und
Stadtbürgermeister Berno Neuhoff
Alle drei Einsender des Namens „Buschi“ gewinnen nun einen
spannenden Nachmittag samt Überraschungen mit dem Stadt-
bürgermeister Berno Neuhoff und werden von ihm in Kürze
höchstpersönlich informiert und eingeladen!
Neuhoff, der zu der Aktion aufgerufen hatte freut sich riesig über
die rege Teilnahme und die zahlreichen auch persönlich an ihn
gerichteten Einsendungen und bedankt sich bei den vielen enga-
gierten Kindern und auch den Eltern, die ihre Sprösslinge unter-
stützt haben.

Offizielle Freigabe
Ab Freitag, dem 19. Juni, ist es dann auch endlich soweit. Die
Steinbuschanlage, die seit 2017 zum Mehrgenerationenpark
umgestaltet wurde, wird offiziell freigegeben. Das Corona-Sicher-
heitskonzept steht ebenfalls, so dass sich die ersten Besucher ab
Freitag, 19. Juni, im Park einfinden können (Öffnungszeiten
zunächst eingeschränkt von 8 bis 19 Uhr bis 31. Oktober!) .
Natürlich ist auch Buschi zu sehen. Auf Drei-D-Tafeln zeigt es
was es alles im Park zu erkunden gibt. Zudem wird es in Kürze
einen Erklärfilm über die Anlage geben, der interessante Informa-
tionen liefern wird.

Motorsägen-Künstler gesucht
Noch immer werden allerdings Interessierte gesucht, die ihre
Motorsäge zur künstlerischen Gestaltung der Stümpfe der abge-
sägten Eschen ansetzen, denn auch in einem der Stämme soll
das Maskottchen zum leben erweckt werden. Aber auch andere
kreative Ideen sind gefragt. Wer hier tätig sein möchte, kann sich
per Email bei stadtbuergermeister@rathaus-wissen.de bewer-
ben. Im Bauausschuss der Stadt wird dann die Entscheidung auf
eine/n der Bewerber/innen fallen. (KB)
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Neues Wegekreuz
in Elkhausen Nimrod

Hatte die Witterung dem bisherigen Wegekreuz
am Hang oberhalb von Nimrod in der Gemeinde
Katzwinkel-Elkhausen in den vergangenen Jah-
ren arg zugesetzt, wurde nun am Freitag (12.
Juni) ein neues Kreuz aufgestellt. An der Aktion
beteiligten sich die Kreuzpflege-Gruppe aus dem
Ortsteil Elkhausen rund um Andreas Wagner,
einige Jugendliche und auch Teile der Spieler-
frauen Elkhausen legten Hand an.

Kazwinkel/Elkhausen. Erstmals wurde das Wegekreuz in Nimrod
oberhalb der Stelle, an der sich die beiden Bachläufe der Ortsge-
meinde vereinigen (der Brölbach von Katzwinkel/Altenweiher und
der Hüttenbach von Elkhausen/Alsenthal), wohl um das Jahr
1950 aufgestellt.
Kurz nach dem zweiten Weltkrieg hatte
sich damals eine Gruppe Jugendlicher
rund um Walter Arndt, den alle damals
Cowboy (gesprochene Elkhäuser Mundart
„Kabeu`“) nannten, zusammengefunden.
Mit seinem großen Engagement für die
Jugend des Ortes war es ihm zu verdan-
ken, dass eine betriebsame Theater-
gruppe ins Leben gerufen wurde. So
berichtet eine Zeitzeugin aus Elkhausen,
das die ersten Aufführungen damals in
der Gaststätte Rödder (später Schmal-
lenbach) gut besucht stattfanden. Neben
„Kabeu`“ sorgte auch der damalige Leh-
rer Rudolf Eicher dafür, dass zahlreiche
Darbietungen, angefangen vom „Meister-
boxer“ über verschiedene Krippenspiele
wahrlich erfolgreich waren. Aus den so
gesammelten Eintrittsgeldern kam eine
beachtliche Summe zusammen.
Da man in der Nachkriegszeit sehr dank-
bar dafür war, das Elkhausen weitestge-
hend von den Kriegswirren verschont
blieb, entschloss man sich etwa
1950/1951 dazu an besagter Stelle in
Nimrod aus Dankbarkeit ein Kreuz aufzu-
stellen, welches aus dem Reinerlös der
Theateraufführungen finanziert wurde.

Die erste Erneuerung des Kreuzes muss
dann etwa um 1975-1980 stattgefunden
haben. Etwa 2018 erfolgte ein Freischnitt
unter der Leitung von Revierförster Rein-
hard Zens von der Hatzfeld-
Wildenburg`schen Verwaltung, auf des-
sen Grund das Kreuz steht, berichtet
Andreas Wagner.

Andreas Buchen zimmerte
und stiftete das neue Kreuz

Mittlerweile war auch das zweite Kreuz in
die Jahre gekommen und so entschloss
sich die Kreuzpflege-Gruppe, in Abspra-
che mit Ortsbürgermeister Hubert
Becher, ein neues und damit das Dritte
in seiner Art an gleicher Stelle am Frei-
tag (12. Juni) zu errichten. Andreas
Buchen aus Elkhausen zimmerte in
handwerklicher Feinarbeit in den letzten
Wochen ein neues stattliches etwa drei
Meter großes Kreuz aus Eichenholz und
spendete dies, mit dem Wunsch „Es
möge jeden beschützen, der nach Elk-
hausen rein und rausfährt“.
Es wurde freigeschnitten und gesäubert,
zudem legten die Spielerfrauen Elkhau-
sen rund um das Kreuz eine schöne

Pflanzung bunten Blumen an, so das der Platz samt Kreuz nun
auch wieder aus dem Ortsteil Katzwinkel kommend gut sichtbar
in neuem Glanz erstrahlt.
Nachdem nun die meisten Arbeiten soweit erledigt sind, sucht die
Gruppe nun noch einen schönen Korpus, der am Kreuz ange-
bracht werden soll. Wer hier vielleicht einen solchen zur Verfü-
gung stellen kann, möchte sich gerne mit Andreas Wagner unter
02742/8178 in Verbindung setzen. Ebenfalls soll zur Verschöne-
rung noch eine Laterne angebracht werden, um vielleicht in der
Adventszeit dauerhaft ein Erinnerungslicht brennen zu lassen.

Messe im Freien
mit Einsegnung des neuen Kreuzes am 12. Juli

Für Sonntag, den 12. Juli 9:30 Uhr ist auf dem Vorplatz des Pfarr-
heims in Elkhausen eine Messe im Freien geplant. In diesem
Rahmen wird Pfarrer Martin Kürten das neue Kreuz einsegnen.
(KB)

Einige der Spielerfrauen Elkhausen pflanzten unter anderem Blumen am Kreuz

Das neue Wegekreuz in Nimrod wurde am 12. Juni aufgestellt.
Andreas Buchen aus Elkhausen zimmerte und spendete das Kreuz.
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

■ Öffentliche Bekanntmachung
Am Dienstag, den 23.06.2020 bleibt das Einwohnermeldeamt in
Wissen aufgrund einer Schulung ganztägig geschlossen.
57537 Wissen, 10.06.2020 Michael Wagener
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen Bürgermeister

■ Altersjubilare
25.06.1940 Ursula, Flender, Eisenstraße 19,

57537 Wissen ........................................... 80 Jahre
27.06.1930 Elfriede Fey, Dorn 4,

57537 Wissen ST Elbergrund ................... 90 Jahre
27.06.1950 Peter Hoffmann, Hauptstraße 42 a,

57537 Hövels ............................................ 70 Jahre
27.06.1950 Heribert Krusenbaum, Hauptstraße 164,

57587 Birken-Honigsessen ...................... 70 Jahre
27.06.1950 Renate Steib, Wendlingen 6,

57537 Wissen ........................................... 70 Jahre
29.06.1925 Dorothea Fehling, Taubenstraße 9,

57537 Wissen ........................................... 95 Jahre
29.06.1935 Walburga Knoblauch, Steckelbach 5,

57587 Birken-Honigsessen 85 Jahre
30.06.1940 Wolfgang Kraft, Hachenburger Straße 51,

57537 Wissen ST Schönstein 80 Jahre
01.07.1950 Renate Gontermann, Am Bahnhof 2,

57537 Hövels ............................................ 70 Jahre
01.07.1950 Margarethe Hofer, Hockelbachstraße 26,

57537 Wissen ........................................... 70 Jahre

Jugend- und Schulnachrichten

■ Einschulungsplan für die Berufsschule in der
dualen Berufsausbildung im Kreis Altenkirchen

Wichtiger Hinweis:
Aufgrund der derzeiti-
gen Situation im
Zusammenhang mit
CORONA wird dieser
Einschulungsplan vor-

behaltlich mitgeteilt. Ziel ist es jedoch, dass das neue Schuljahr
unter regulären Bedingungen stattfindet, wenn dies aus Infektions-
schutzgesichtspunkten verantwortbar ist. Alle Betroffenen sollten
sich auf der jeweiligen Homepage der Schulen, insbesondere in der
letzten Ferienwoche, nochmals vom geltenden Einschulungsplan
überzeugen.
Die Einschulung für die neuen Auszubildenden findet am Mon-
tag, 17. August 2020, ab 10:00 Uhr, an den Berufsbildenden
Schulen des Kreises Altenkirchen in Betzdorf-Kirchen und Wis-
sen statt.
Die Berufsbildende Schule Betzdorf-Kirchen ist zuständig für:
• Berufe aus dem gewerblich-technischen Bereich
• Berufe aus dem Nahrungsmittelhandwerk
• Berufe aus dem Hotel- und Gaststättengewerbe
• Verkäufer und Einzelhandelskaufleute (Einzugsbereich BBS Betz-

dorf-Kirchen)
Weitere Informationen unter www.bbs-betzdorf-kirchen.de
Die Berufsbildende Schule Wissen ist zuständig für:
• Berufe aus den Berufsfeldern Wirtschaft und Verwaltung

• Verkäufer und Einzelhandelskaufleute (Einzugsbereich BBS Wissen)
• Berufe aus den Berufsfeldern Gesundheit
• Berufe aus den Berufsfeldern Hauswirtschaft
• Berufe aus den Berufsfeldern Körperpflege (Frisöre)
Weitere Informationen unter www.bbs-wissen.de
Auch wenn im Einzelfall eine andere Berufsschule außerhalb des
Kreises Altenkirchen besucht werden muss, erfolgt zunächst die
Anmeldung an einer der beiden Berufsbildenden Schulen (Betzdorf-
Kirchen oder Wissen).
Der Einschulungsplan für sonstige Bildungsgänge befindet sich auf
der Homepage der jeweiligen Schule.

Kindergartennachrichten

■ Kindertagesstätte Villa Kunterbunt in Wissen
Wir vermissen euch - Wir freuen uns, dass ihr wieder da seid!
Endlich! Nach 12 Wochen Notbetreuung in der KiTa ging es ab dem
08. Juni mit der eingeschränkten Regelbetreuung in der Kinderta-
gesstätte Villa Kunterbunt in Wissen wieder los. Bunte Luftballons,
herzliche Willkommensgrüße an den Fenstern und im Foyer sind
Zeichen des Starts.

In kleineren Gruppengrößen und mit leicht eingeschränkten Betreu-
ungszeiten kamen am Montag viele Kinder wieder zurück. Die Wie-
dersehensfreude war bei den Familien, Kindern und dem KiTa-Team
groß! „Schön, dass du wieder da bist!“ oder „Was bist du groß
geworden!“ - die Begrüßungen waren sehr herzlich und ließen spü-
ren wie sehr Kinder und ErzieherInnen einander vermisst hatten.

Endlich geht es wieder los!
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Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben den Schritt der Locke-
rung sehr gut vorbereitet: Es werden verschiedenen Eingänge
genutzt; die Familien haben individuelle Zeitfenster um die Kinder
zu bringen und wieder abzuholen. Längere Warteschlangen werden
so vermieden bzw. auf ein Minimum reduziert.

Georg und Joshi nutzen den
„neuen“ Eingang zum Oberge-
schoss

Die Gruppen sind in sogenannten
Betreuungssettings so struktu-
riert, dass diese nur ihren Raum
und das Außengelände (in 4
Bereiche unterteilt) nach internen
Absprachen separiert nutzen.
Planerisch stellte sich dies
zunächst als eine Herausforde-
rung dar - auch unter Berücksich-

tigung, dass das Team durch Mitarbeiterinnen, die der Risiko-
gruppe angehören, reduziert ist. Aber „das gesamte Team hat mit
hoher Motivation und Besonnenheit hervorragend geplant“, so Leite-
rin P. Müller-Loosen. Jedes Kind der eigentlich 6-gruppigen-Kinderta-
gesstätte wird die KiTa noch bis zu den Sommerferien besuchen
können. Dafür wurden 8 Betreuungssettings gebildet. Bis auf zwei
Settings mit je 15 Kindern ist allen Kindern der tägliche Besuch mög-
lich. Die erwähnten 2 Kleingruppen haben die Möglichkeit entweder
die etwas mehr als 3 Wochen im Juni oder im gleichen Zeitraum im
Juli in der KiTa zu sein.
Nun gilt es den (neuen) Alltag mit Corona zu gestalten. Die Übergabe
der Kinder an der Haustüre, häufigeres Händewaschen, einüben der
Husten- und Niesetikette und die Akzeptanz der geschlossenen
Gruppen sind einige der Themen, die Groß und Klein bewegen.
Bei all den Neuerungen und Veränderungen überwiegt aber eindeu-
tig die Freude des Wiedersehens und endlich wieder das zu tun,
was Kinder wollen - miteinander spielen und in Aktion sein!

Auch das nah gelegene Steimelwäldchen wird wieder besucht

Endlich wieder „Leben“ im Haus!

Johanna im Kreativbereich

Das Team der Villa Kunterbunt
dankt allen Eltern und Familien
für die vielen Rückmeldungen
und die motivierte Unterstützung
in den vergangenen Wochen.
Die Bilder an den Zäunen, die
Steinschlangen/-sammlungen
und die Kontakte und Nachrichten
waren sehr wohltuend.

■ Kath. Kindertagesstätte Adolph Kolping
Erlebnis-Pfad im Wald

Die Katholische Kindertages-
stätte Adolph Kolping erstellte mit
Zustimmung des Eigentümers, für
Ihre Familien in einem heimi-
schen Waldstück einen spannen-
den Erlebnis-Pfad. Eine Woche
lang konnten die Familien bei
Sonnenschein diesen Weg nut-
zen. Entlang des Waldweges
erwarteten sie tolle Bewegungs-
stationen die sie mit ihren Kin-
dern erleben konnten. Die beweg-
lichen Aktivitäten waren an den
Bäumen markiert.
Zudem erhielten die Familien ein

Aufgabenblatt, wo sie unteranderem Müll sammeln, im Zehenspit-
zengang Tierspuren suchen oder Bewegungen eines bekannten
Waldberufes nachahmen konnten. Ein kleiner Irrweg in den Wald
sorgte für Verwirrtheit und Staunen. Auch das „Baumfangen“ ließ
viele Glücksgefühle aufkommen und sorgte für große Begeisterung
bei den Familien! Ein riesen Eichenbaum erwartete die Familien am
Ziel, dieser lud für ein Zielfoto ein. Dabei sind tolle Fotos entstanden!

Wir bedanken uns bei den Fami-
lien, dass der Wald sorgfältig
benutzt und sich an die Waldre-
geln gehalten wurde! Wir freuten
uns riesig, dass wir so die
„Corona-Zeit“ für die Eltern ein
wenig versüßen konnten! Denn
der heimische Wald bietet so

ziemlich alles, was man sich für eine spielerische und herausfor-
dernde Aktivität wünscht: Größere Strecken und reichlich Raum
zum Bewegen, frische Luft, sowie vielseitige und gute Versteckmög-
lichkeiten.

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen nach § 27 der Gemeindeordnung für Rhld.-Pfalz (GemO)
vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 ff.- und den Bestimmungen der
Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde Wissen und der zu ihr gehörenden Stadt Wissen
und den Ortsgemeinden Birken-Honigsessen, Hövels, Katzwinkel
(Sieg), Mittelhof, Selbach (Sieg) erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annet-
te Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde
wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelver-
sand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Ver-
lag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Verbands-
gemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung
des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Schaden-
ersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmo-
tive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Textveröffentlichun-
gen, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gel-
ten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die
z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt,
Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine
Ansprüche gegen den Verlag.



Wissen 12 Nr. 25/2020

Kirchliche Nachrichten

■ Ev. Kirchengemeinde Wissen
Die evangelische Kirchengemeinde lädt wieder herzlich zu den
Gottesdiensten in die Erlöserkirche ein:
Wissen:
21. Juni 2020, 9.00 Uhr und 10.15 Uhr; Pfarrerin Gudrun Weber-
Gerhards
Durch die aktuelle Corona Situation beträgt die Dauer der Gottes-
dienste jeweils 30 Minuten. Die Zeit zwischen den Gottesdiensten wird
für die Desinfektion und Durchlüftung des Kirchenraums benötigt. Die-
ser darf übrigens nur mit einem Mund-Nasen-Schutz betreten werden.
Es ist dringend erforderlich, sich für die Gottesdienste im Gemein-
debüro (02742/91 10 10 und/oder wissen@ekir.de)
bis Freitag, den 19. Juni um 12.00 Uhr, mit Nennung des Namens,
der Anschrift und Telefonnummer, sowie mit der Angabe welcher
Gottesdienstbesucht werden möchte, anzumelden.
Diese Angaben werden benötigt, um eventuelle Infektionsketten
nachzuverfolgen. Die Daten werden nicht für andere Zwecke erho-
ben und nach 30 Tagen vernichtet.
Die Gottesdienste an den Außenstellen Hövels und Katzwinkel ent-
fallen bis auf Weiteres.

■ Seelsorgebereich „Obere Sieg“
Gottesdienstordnung
Vorläufig finden nur Hl. Messen in der Kreuzerhöhungskirche in
Wissen statt!
Samstags, ausschließlich in Wissen „Kreuzerhöhung“ um 17.00 Uhr
und 18.30 Uhr
Sonntags, ausschließlich in Wissen „Kreuzerhöhung“ um 8.00 Uhr,
9.30 Uhr und 11.00 Uhr
Achtung! Zum Besuch der Vorabendmessen und der Sonntags-
messe besteht Anmeldepflicht mit Angabe der Telefonnummer und
der Anzahl der teilnehmenden Personen im Pastoralbüro Wissen,
Tel.: 02742-93380
Montags um 8.15 Uhr, Di., - Fr., um 8.15 Uhr sowie 18.00 Uhr
Für die Hl. Messen an den Werktagen ist keine Anmeldung erforder-
lich. Es muss sich jedoch in der Kirche in eine Teilnehmerliste ein-
getragen werden.

■ Erstkommunion im Seelsorgebereich Obere Sieg
Da die Vorbereitung inhaltlich fast abgeschlossen war, da auch
ohne die durch die momentane Krise bedingten Einschränkungen
nur noch zwei Unterrichtsstunden vor den Osterferien stattgefunden
hätten, hat der Bischof alle Priester aufgefordert, die Feier der Erst-
kommunion in kleinen Gruppen und mehreren Feiern durchzufüh-
ren. Es sollte zwischen dem abgeschlossenen Unterricht und der
eigentlichen Feier keine zu lange Pause entstehen.
Auch ist es sinnvoll, die durch große Disziplin momentan erreichte
ruhigere Phase zu nutzen, um im vorgegebenen Rahmen, einen mög-
lichst schönen Gottesdienst mit den Kindern zu feiern. Im Seelsorge-
bereich Obere Sieg werden die Kinder in sieben Feiern zur Erstkom-
munion geführt. Die ersten beiden Feiern haben bereits stattgefunden
am Samstag, den 13. Juni 2020. Teilgenommen haben: Amelie Gün-
ther, Rödderstein 1 - Emma Hoffmann, Nordstr. 33 - Maritta Jakub,
Buschkamp 1 - Lilli Petzold, Meisenstr. 30 - Lilli Reif, Marktstr. 11 -
Larissa Renz, Hirtenseifen 11 - Lilith Schmidt, Zinshardter Weg 6,
Forst- Kaltau - Marinella Strüder, Köttinger Weg 76 - Moritz Walch,
Blumenstr. 9 - Katharina Ziegler, Schuberstr. 4 - Aus Mittelhof: Lina
Euteneuer, Ginsterweg 14 - Elisa Seibert, Altenbrendebach 17
Fünf Feiern mit folgenden Kindern finden noch statt.

Am Samstag, den 20. Juni 2020: Patryk Bresser, Bergstr. 28 - Maxi-
milian Brück, Gutenbergstr. 3 - Chris Epe, Friedrichstr. 5, Stecken-
stein - Lara-Jolina Fischer, Markstr. 23 - Finn Konze, Holunderweg
1, Schönstein - Maya Melcher, Nordstr. 5 - Finn Reifenrath, Guten-
bergstr. 8 - Nele Scheerer, Hämmerbergstr. 62 - Luca Schramm,
Mantelfeld 7 - Lucas Stangier, Glatteneichener Weg, 78 - Alex
Stissi, Nassauer Str. 10 - Mosa Yakob, Alsenstr. 24 A - Aus Schön-
stein: Jonathan Auel, Pfarrweg 12 - Marleen Brenner, Weidenweg
14 - Anouk Küsters, Haupststr. 24 - Ida Leidig, Parkstr. 35 - Ben
Marciniak, Fürst-Hatzfeldt-Str. 22 - Manolo Quast, Dörnerstr. 37
Am Samstag, den 27. Juni: Aus Birken-Honigsessen: Leon Bennink,
Zum Strebental 15 - Louis Braun, Im Tiergarten 43 A - Simon Dick,
Glück-Auf-Weg 11 - Lena Ebbinghaus, Siedenberger Str. 179, Mors-
bach - Marlon Gielen, Fahren 3 - Joel Hoffmann, Goldstr. 19 - Phil
Kantz, Blumenstr. 10 - Mia Knoblauch, Unterbirkholz 8 - Nele Leidig,
Stadionstr. 4 - Luis Leis, Ehrenstr. 14, Alzen - Amelie Reiß, Schnee-
buschstr. 2 - Cedrik Rosenbauer, Zum Strebental 3 - Carolina
Schellmann, Kirbergsgarten 5, Freudenberg - Marlon Schmah,
Hauptstr. 156 - Linn Schneider, Auf der Kohlhardt 2, Morsbach -
Maike Schumann, Bergstr. 46 - Ben Weyand, Im Tiergarten 32 Aus
Katzwinkel-Elkhausen: Nils Dietershagen, Kirchstr. 22 - Maximilian
Hallerbach, Barbarastr. 1 - Selina Herzog, Erlenstr. 39 - Marius
Hombach, Alte Poststr. 63 A - Joel Kiss, Glück-Auf-Str. 4 - Leo Krä-
mer, Dorfstr. 27 - Leon Mockenhaupt, Buchenweg 4 - Hannah Neu-
haus, Fichtenweg 10 - Laurenz Weber, Alte Poststr. 34 A

22. Juni - 22. August 2020

Unser Buchtipp:

Mo Willems: „Kommst du raus zum Spielen?“
Elefant und Schweinchen möchten draußen

spielen. Sie haben große Pläne, aber es

regnet. Schweinchen mag keinen Regen. Da

hat Elefant eine gute Idee…

Ein wundervolles Buch in Fibelschrift mit

wenig Text und tollen Bildern, bestens

geeignet für Erstleser*innen.

Klett Kinderbuch
ISBN: 978-3-95470-187-2

© Klett Kinderbuch

Dieses Buch und viele weitere für Lesesommerteil-

nehmer*innen im Alter von 6 - 16 Jahren findest du zur

kostenfreien Ausleihe in unserer Bücherei:

Evangelische öffentliche Bücherei
Auf der Rahm 19a (hinter der evangelischen Kirche)

57537 Wissen

Unsere Öffnungszeiten:
Donnerstags: 10:00 – 11:30 Uhr

Sonntags: 11:00 – 12:00 Uhr

Auch in den Ferien geöffnet!

Vereine und Verbände

■ Schwimmverein Neptun Wissen e.V.
Aufgrund §8 der Vereinssatzung erfolgt hiermit die Einladung zur
diesjährigen Mitgliederversammlung.
Termin: Donnerstag, 16.7.2020, Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Kopernikus-Gymnasium Wissen, Pirzenthaler Str. 43, 57537
Wissen,Treffpunkt: oberer Schulhof
Bei trockenem Wetter findet die Mitgliederversammlung im Freien
(Amphitheater oder Außenklassenzimmer) statt, bei Regen in einem
geeigneten Raum, so dass der erforderliche Mindestabstand einge-
halten werden kann.

Unser neuer
Bestattungs- und
Trauerratgeber,
inkl. Vorsorgeplaner
Kostenlos erhältlich unter
Telefon: 0 27 42 910 150
oder E-Mail:
info@bestattungshaus-heer.de

www.bestattungshaus-heer.de
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Wichtig: Zur Teilnahme ist eine Anmeldung mit Namen und Telefon-
nummer per E-Mail an info@neptun-wissen.de, alternativ telefo-
nisch beim Geschäftsführer 02742/3114, bis spätestens Montag,
13.7.2020, notwendig.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit, 2. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversamm-
lung, 3. Entgegennahme der Jahresberichte, i. Kassen-/ Geschäfts-
bericht, ii. Bericht des Sportwartes, iii. Bericht der Kassenprüfer, 4.
Aussprache über die Berichte, 5. Entlastung des Vorstands, 6. Vor-
standswahlen, i. Vorsitzende(r) (Wahlperiode 2 Jahre), ii. Sportwart
(Wahlperiode 2 Jahre), iii. Zwei Kassenprüfer (Wahlperiode 2
Jahre), iv. Beisitzer Öffentlichkeitsarbeit (Wahlperiode 2 Jahre), v.
Drei Ehrenratsmitglieder (Wahlperiode 2 Jahre), 7. Mitgliedsbeiträge
in den Monaten des Corona bedingten Trainingausfalls, 8. Verschie-
denes (Anträge hierzu können schriftlich bis zwei Wochen vor der
Mitgliederversammlung beim Vorstand eingereicht werden).
Das Protokoll der letztjährigen Mitgliederversammlung vom
27.3.2019 kann beim Geschäftsführer oder dem Vorsitzenden ein-
gesehen werden.

■ Der VfB Wissen im Olympiajahr 1952
Januarausgabe VfB-Vereinsnachrichten
Teil 2
Fritz Walter steuerte einen Bericht über sein Training und seine
Leistungsentwicklung bei (Auszug)
Fritz Walters Trainingsantriebe wurden im VfB-Januarheft aufgegrif-
fen, um der Sportjugend einen Spiegel über individuellen sportli-
chen Einsatz vorzuhalten. Der damals 32-jährige beste deutsche
Fußballer stand wegen des Zweiten Weltkrieges und der Nach-
kriegszeit erst 1951 nach 9 Jahren Länderspielpause wieder im
Nationaldress gegen die Schweiz, die 3:2 besiegt wurde. Als boden-
ständiger Pfälzer blieb er seinem 1. FC Kaiserslautern stets treu,
führte die deutsche Nationalmannschaft unter Trainer Sepp Herber-
ger als Kapitän 1954 zum Weltmeistertitel und schlug 1951 die
Offerte von Atletico Madrid für einen 500.000 DM-Zweijahresvertrag
(Handgeld) aus.
Zwei Ausschnitte aus seinem Vortrag

und

Die deutsche Fußballnationalmannschaft bei der Olympiade in
Helsinki

Nachdem Sepp Herberger nach
dem Zweiten Weltkrieg aus jun-
gen Kräften und altbewährten
Spielern eine kampfstarke Mann-
schaft zusammengeschmiedet
hatte, bewies diese Einheit mit
Siegen über Österreich, die
Schweiz und die Türkei bereits ihr
Können. In Helsinki konnte der
Bundestrainer natürlich nicht auf
diese Elf zurückgreifen, denn
beim olympischen Turnier (gemäß
dem olympischen Eid) durften nur
Amateure antreten. Mit nur weni-
gen Amateuren von Vertragsspie-
lermannschaften und den Ama-
teurmannschaften der Landesliga
stellte Sepp Herberger eine
schlagkräftige B-Elf zusammen.

In Helsinki drang die deutsche Elf dann bis ins Halbfinale vor, bei
dem sie sich mit 1:3 geschlagen geben musste.

Willi Schröder (Bremen 1860), der Nationalmittelstürmer der deut-
schen Elf (rechts), erzielte im Viertelfinale beim 3:2 Sieg über Brasili-
en das Tor zum 1:2. Bereits im Achtelfinale beim 3:1 Sieg über Ägyp-
ten hatte Schröder in der 38./61. Minute zweimal ins Tor getroffen.

6 VfB-Jugendliche bei der „Jedermannsolympiade“, dem Sport-
abzeichen, erfolgreich
In seiner Funktion als Leichtathletiktrainer des VfB Wissen nahm
Studienrat Horn auch die Bedingungen für das Deutschen Sportab-
zeichen ab. Abgeprüft wurden die leichtathletischen Disziplinen
Sprint, Sprung, Wurf und Ausdauer in der Wissener Frankenthal-
Kampfbahn. Für das Schwimmen unternahm man bis zur Errichtung
des Wissener Hallenbades eine Fahrt zum Freibad nach Morsbach.

Dieses Freibad wurde im Jahr
1927 erbaut. 2012 stellte man den
Badebetrieb hier endgültig ein.

Sponsoren des Januarhefts

Die Januarausgabe meldete für
das Vorjahr:
„Das Jugendsportabzeichen, die
schönste Leistungsprüfung, leg-
ten 6 Mitglieder ab: Gerda Mürl,
Kurt Thomas, Hasselbach, R.
Triesch, Bruno Wormstall und
Brühl R.“
Der Autor erinnert sich an sein
erstes Sportabzeichen / Sport-
a b z e i ch e n j a h r e s a k t i o n e n
wurde zu einem dauerhaften
Bestandteil seines späteren
Grundschulsportunterrichts
„Studienrat Siegfried Horn, Sport-
lehrer am Wissener Gymnasium,

nahm 1968 im Sportunterricht der Untersekunda auch in unserer
Klasse das Sportabzeichen ab. Ich erinnere mich noch genau an
den 2000 m-Lauf. Klassenkamerad Ulrich Steinstraß und ich ent-

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660
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puppten sich als die ausdauerndsten Läufer über die Fünfrundendi-
stanz im Dr. Grosse-Sieg-Stadion.
Im Endspurt hatte Ulrich nach erzielten 6:50 Minuten knapp die
Nase vorn. Mich haben die für mich positiven Erlebniswerte im
Schulsport sowie im Leichtathletikvereinssport des VfB Wissen
dazu später motiviert, u. a. das Lehrfach Sport zu studieren.

Schülertrainer Jürgen Steinke
und Jugendtrainer Eberhard
Holschbach hatten mir die Grund-
lagen und sportliche Einstellun-
gen bestens vermittelt.

Das erste Sportabzeichen des
Autors von 1968: Die Prüfungen
wurden von Studienrat Siegfried
Horn abgenommen

Das Sportabzeichen war während
meiner Tätigkeit als Grundschul-
lehrer stets ab Klasse 1 fester
Bestandteil („Lernziel“) im Stand-
ortlehrplan Sport meiner Grund-
schule und wurde ab Januar bis
zu den Weihnachtsferien eines
jeden neuen Kalenderjahres mit
seinen vielseitigen Facetten für
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und

Koordination dauerhaft in den Sportstundenübungsbetrieb integriert.“

Die vierte Klasse der Grundschule Holpe war komplett mit 100% er-
folgreich bei der Sportabzeichenaktion im Jahr 2007.

2007 war das erfolgreichste Jahr für die Grundschule Holpe, in dem
ca 97% aller Schülerinnen und Schüler erfolgreich das Sportabzei-
chen in Empfang nehmen konnten. Dies war die Grundlage für das
Erringen des 2. Platzes im Sportabzeichenwettbewerb der Grund-
schulen des Landes Nordrhein-Westfalen, für den die Grundschule
Holpe mit einem Preis von 800 € ausgezeichnet wurde. Sie war zu-
dem von 1985 bis 2007 Dauergewinner im Sportabzeichenwettbe-
werb der Grundschulen des Oberbergischen Kreises.

■ Auf der Birkener Höhe feiert man 2020 das
Schützen- und Kirchweihfest zu Hause

Nach der Postkartenaktion „Gemeinsam zuversichtlich blei-
ben“ präsentieren die Schützen aus Birken-Honigsessen die
nächste Überraschung
Erstmals seit der Vereinsgründung im Jahre 1968 wird die St.-
Hubertus-Schützenbruderschaft in diesem Sommer pandemiebe-
dingt kein Vogelschießen und Schützenfest ausrichten können. Dar-
über wurden die Schützenschwestern und -brüder in einem
einzigartigen Postkartenmailing unter dem Motto „Gemeinsam
zuversichtlich bleiben“ vor einigen Wochen persönlich informiert.
Diese Aktion fand auch bei der Jury der Initiative „Sparda hilft“ ent-
sprechende Würdigung und es wurde eine Prämie von 1.000 Euro
an die Schützen von der Birkener Höhe ausgeschüttet, welche zu
gleichen Teilen an die Jugend und an die Altschützen gehen wird.

Von links: Schützenkönig Christof I. Weitershagen, Festorganisator
Torsten Höfer und 1. Brudermeister Florian Jung bei der Präsentati-
on des „Das-Top-Event-Pakets“.

Doch damit nicht genug, sind doch die Festorganisatoren spätes-
tens seit den Jubiläumsveranstaltungen zum 50-jährigen Vereinsbe-
stehen im Jahre 2018 für ihre Kreativität über die Grenzen der Orts-
gemeinde hinaus bekannt. Und so überrascht es nicht, dass der 1.
Brudermeister Florian Jung, der amtierende Schützenkönig Christof
I. Weitershagen und Festorganisator Torsten Höfer eine neue Aktion
präsentieren: „DAS-TOP-EVENT-PAKET“ für das hoffentlich einma-
lig andere Schützenfest 2020 zu Hause. Damit all die treuen Festbe-
sucherinnen und -besucher zumindest nicht auf das Gefühl von
Schützenfest verzichten müssen, bietet die Bruderschaft kurzer-
hand ein „Überlebenspaket“ für das traditionelle Festwochenende
am ersten Sonntag im August an. Dazu gehören neben einem
5-Liter-Frischefass der Krombacher-Brauerei auch zwei Biergläser,
ein „Mutmach-Lebkuchenherz“, gebrannte Mandeln, die traditionelle
Currywurst, aber auch ein Fahrchip für die Autoscooterfahrt im
nächsten Jahr sowie einige weitere typische Schützenfestutensilien,
die allesamt in einem Paket persönlich am Festwochenende zuge-
stellt werden. Diesen Service bieten die Schützen auf Vorbestellung
in der Verbandsgemeinde Wissen und der Gemeinde Morsbach an.
Der Verkauf startet ab dem 15. Juni 2020 und der Preis je Paket
beträgt 49 Euro. Weitere Informationen sind in Kürze in den bekann-
ten sozialen Medien und auf der Internetseite www.-das-top-event.
de zu lesen, entsprechende Flyer werden auch im Einzelhandel zu
finden sein.Aber damit noch nicht genug: Den Gewinn aus dieser
Aktion wird die Bruderschaft zu gleichen Teilen an die ursprünglich
für das diesjährige Schützenfest engagierten Blaskapellen und
Spielmannszüge zur Förderung der Jugendarbeit spenden, damit
auch 2021 wieder die Klänge von Bergkapelle & Co. auf der Birke-
ner Höhe zu hören sind. Bleiben wir weiterhin zuversichtlich!

■ Segelflieger bieten Sommerfreizeit
mit Fliegerlager für Jugendliche

In Einklang mit der RLP Corona-
Bekämpfungsverordnung führt
der Segelflugclub SFC Betzdorf-
Kirchen e.V. als zertifizierter Aus-
bildungsbetrieb „ATO“ (Air Trai-
ning Organisation) ab sofort
wieder seine solide und sichere
Flugausbildung für Luftsportbe-
geisterte durch.
Der SFC bietet dafür jugendlichen
Fluginteressenten von 14 bis 25
Jahren beiderlei Geschlechts, die
zudem gerne in der Natur sind
und die Sommerferien noch nicht
verplant haben, als „Schnellein-
stieg“ eine Sommerfreizeit mit

intensiver Flugausbildung zum attraktiven Pauschalpreis an.
Der Verein führt dabei sein diesjähriges Fliegerlager vom 4.7.-
18.7.2020 im reizvollen Blaubeuren durch. Die Mitglieder bieten den
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Teilnehmern Mitfahrgelegenheiten an, am dortigen Flugplatz kann
gezeltet werden. Die Jugendlichen nehmen gemeinsam mit den
SFC-Flugschülern am Flugbetrieb teil, packen mit an und fliegen
ausgiebig mit erfahrenen Fluglehrern. Zusätzlich können die Teil-
nehmer die touristisch interessante Gegend um Blaubeuren mit
dem weltbekannten Höhlensystem Blautopf ebenso erkunden wie
die nahe gelegene Stadt Ulm. Im Teilnahmepaket sind pro Tag bis
zu drei Schulflüge enthalten, ebenso wie die Nutzung der vereinsei-
genen Flugzeuge, Verpflegung und Camping.
Die Mindestteilnahmedauer beträgt eine Woche. Weitere Infos gibt
es per Mail bei ausbildung@sfc-betzdorf-kirchen.de

Die Kreisverwaltung

informiert

■ Kreisverwaltung informiert
zu Agrarumweltprogrammen (EULLa)

Die Kreisverwaltung bietet am 25. Juni und am 1. Juli jeweils um 18
Uhr Informationsabende zu den Agrarumweltprogrammen (EULLa/
Entwicklung von Umwelt, Landwirtschaft und Landschaft) auf Hof
Hagdorn (Hagdorn 1, 57537 Wissen) an.
Neueinsteiger und bisherige Teilnehmer lernen die Programmteile
kennen, können Fachfragen stellen und Antragsunterlagen anfor-
dern. Die Vorträge zu den einzelnen Programmen werden von den
zuständigen Sachbearbeitern und Beratern gehalten. Über Einzel-
heiten zu den Programmteilen können sich Interessenten auf der
Internetseite www.dlr.rlp.de des Dienstleistungszentrums Ländlicher
Raum (DLR) informieren.Die geltenden Abstands- und Hygienere-
geln der Corona-Bekämpfungsverordnung sind einzuhalten. Eine
Teilnahme ist nur nach telefonischer Anmeldung möglich. Weitere
Informationen und Terminvergabe erfolgt bei den zuständigen Sach-
bearbeitern der Kreisverwaltung Altenkirchen (Volker Birk, Tel.
02681-812830, Christina Zeitz, Tel. 02681-812832).

Sonstige Mitteilungen

■ Neuer Niederländisch-Kurs
bei der Kreisvolkshochschule

Am Montag, 22. Juni, startet die Kreisvolkshochschule (KVHS) in
Altenkirchen einen neuen Niederländisch-Kurs für Anfänger. Unter
Beachtung der aktuellen Hygiene- und Abstandsregelungen bietet
die Kreisvolkshochschule allen Interessierten wieder die Möglich-
keit, die Sprache unseres westlichen Nachbarn zu erlernen. Obwohl
es viele Ähnlichkeiten zwischen dem Niederländischen und dem
Deutschen gibt, was das Lernen sehr erleichtert, muss man sich für
eine Unterhaltung in Niederländisch doch intensiver mit der Spra-
che beschäftigen. Der Kurs richtet sich an Anfänger ohne Vorkennt-
nisse. Hier lassen sich die ersten Schritte im Umgang mit der nie-
derländische Sprache machen, damit man sich in Alltagssituationen
verständigen kann. Vermittelt werden praktische Redewendungen
und nützliche Wörter für Situationen im beruflichen und privaten All-
tag oder für den Urlaub. Der Kurs mit insgesamt acht Terminen fin-
det jeweils donnerstags in der Zeit von 18.30 bis 20 Uhr unter der
Leitung von Muttersprachler Huub Hilgenberg statt. Die Teilnahme
kostet bei acht Teilnehmenden 40 Euro. Anmeldungen und weiter-
gehende Informationen bei der Kreisvolkshochschule (Tel.: 02681-
812212, E-Mail: kvhs@kreis-ak.de).

■ Landesamt für Steuern
Abgabefrist für Steuerklärung 31. Juli
Service-Center weiterhin nach telefonischer Terminvereinba-
rung persönlich erreichbar
Die rheinland-pfälzischen Finanzämter stehen auch in Zeiten von
Corona für Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung.
Wegen der weiterhin bestehenden Kontaktbeschränkungen sind die
Service-Center jedoch nur nach vorheriger telefonischer Terminver-
einbarung persönlich erreichbar.
Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich hierzu an die Ruf-
nummer des jeweiligen Finanzamts zu wenden, die unter
https://www.lfst-rlp.de/wir-ueber-uns/finanzaemter zu finden ist.
Für allgemeine steuerliche Fragen steht die Info-Hotline der rhein-
land-pfälzischen Finanzämter von Montag bis Donnerstag zwischen
8:00 und 17:00 Uhr sowie am Freitag von 8:00 bis 13:00 Uhr unter
0261-20 179 279 zur Verfügung.
Abgabefrist 31. Juli beachten - elektronische Abgabe empfohlen
Für die Steuererklärung 2019 endet die allgemeine gesetzliche
Abgabefrist für Steuerpflichtige, die sich nicht vom Steuerberater
oder Lohnsteuerhilfeverein beraten lassen, am 31. Juli 2020.

Die elektronische Erklärungsabgabe über das Online-Finanzamt
MeinELSTER. (www.elster.de) oder im Handel erhältliche Steuer-
programme bietet viele Vorteile, gerade in Zeiten von Corona und
den damit verbundenen Kontaktbeschränkungen. So können mit
dem Service des Bescheinigungsabrufs (sog. „vorausgefüllte Steu-
ererklärung“) zahlreiche elektronisch vorliegende Daten direkt in die
Steuererklärung übernommen und die eigenen Angaben auf Plausi-
bilität geprüft werden sowie eine Vorab-Berechnung der Steuerer-
stattung- oder nachzahlung erfolgen.

■ Inliner-Workshop für Kinder und
Erwachsene in Wallmenroth

Es ist wieder soweit: Auch in diesem Jahr gibt es in Wallmenroth
einen Inliner-Workshop für Kinder und Erwachsene. Anbieter des
zweitägigen Kurses am 3. und 4. Juli sind die Ortsgemeinde Wall-
menroth, die Jugendpflegen des Kreises Altenkirchen und der Ver-
bandsgemeinde Betzdorf-Gebhardshain in Zusammenarbeit mit
den Sportfreunden Wallmenroth.

Am 3. und 4. Juli findet ein Inliner-
Workshop für Kinder und Erwach-
sene in Wallmenroth statt.

Auf dem Parkplatz der Turnhalle
in Wallmenroth wird jeweils einen
Tag lang unter fachgerechter
Anleitung der sichere Umgang mit
der beliebten Sport- und Fortbe-

wegungsart eingeübt. Im Workshop geht es unter anderem um rich-
tiges Abfahren, Slalom, Kurvenlauf, Ausweichen und wirkungsvolle
Bremstechniken sowie Rutsch- und Falltechniken.
Kinder im Alter ab 7 Jahren (Voraussetzung: eigenständiges Aufste-
hen) und Erwachsene sind gemeinsam eingeladen, am Freitag, 3.
Juli (14 - 20 Uhr), und am Samstag, 4. Juli (10 - 16 Uhr), mitzuma-
chen. Die Teilnahme kostet 15 Euro pro Person. Es gelten die
jeweils aktuellen Hygienebestimmungen. Anmeldung bei der Kreis-
verwaltung Altenkirchen (Tel.: 02681-812541, E-Mail: jennifer.wei-
tershagen@kreis-ak.de).

■ Das erste Wochenende im Wäller
Autokino war gut besucht

Hachenburger Kulturzeit präsentierte: „Drive in Rave“ auf Au-
tokino-Bühne
Nach der erfolgreichen Eröffnung des Wäller Autokinos in Altenkir-
chen am Donnerstag, 4. Juni 2020, fanden am letzten Wochenende
verschiedene Kinofilme für „Groß und Klein“ und ein Autokonzert
statt. In Kooperation mit der Hachenburger Kulturzeit konnte die Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld am Samstag, 6. Juni,
das Event „Drive in Rave“ präsentieren.

Brillen & Kontaktlinsen

www.schroeter-optic.de
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Frühjahr die Wildtierpflegestation Koblenz e.V. die Rolle als Pflege-
eltern übernehmen.

Die Jungtiere wurden verwaist
aufgefunden und werden
anschließend ehrenamtlich groß-
gezogen.

Foto: Roger Best

In Zusammenarbeit mit der
NABU-Gruppe Montabaur und
Umgebung und in Absprache mit
der Unteren Naturschutzbehörde

des Westerwaldkreises wurden jetzt neun Stockenten an der Wes-
terwälder Seenplatte ausgewildert, wo sie einen optimalen Lebens-
raum vorfinden.
Die sieben Seen der Westerwälder Seenplatte wurden Ende ver-
gangenen Jahres von der NABU-Stiftung Nationales Naturerbe
erworben, um sie als Eldorado für Wasser- und Watvögel, aber auch
für viele andere gefährdete und geschützte Arten, zu erhalten.
Große Teile des Gebietes sind als EU-Vogelschutzgebiet, Fauna-
Flora-Habitat-Gebiet und sogar als Naturschutzgebiet ausgewiesen.
Auch vor dem Hintergrund der aktuell sehr sensiblen Brut- und Auf-
zuchtzeit bittet der NABU alle Besucher der Westerwälder Seen-
platte, auf den offiziellen Wegen zu bleiben, ihre Hunde anzuleinen
und ihren Müll wieder mit nach Hause zu nehmen. Selbstverständ-
lich sollte es auch sein, keine Pfade in die Schilfgürtel in den Ufer-
bereichen zu schlagen, zum Campen nur die offiziellen Camping-
plätze zu nutzen und keine Pferde in den Weihern zu baden, um
den Lebensraum und das laufende Brutgeschäft nicht zu beein-
trächtigen.
Um solche schwerwiegenden Verstöße gegen die Naturschutzge-
biets-Verordnungen zu vermeiden und Besucher zu informieren,
wurde auf Initiative des NABU jetzt von der Oberen Naturschutzbe-
hörde die Installation neuer Naturschutzgebiets-Schilder im Gebiet
beauftragt.

■ Druidensteig zeigt sich mit neuem Internetangebot
Der Prädikatswanderweg Druidensteig - die längste GeoRoute im
Nationalen GEOPARK Westerwald-Lahn-Taunus - verläuft über 83
Kilometer durch die Verbandsgemeinden Kirchen, Daaden-Herdorf
sowie Betzdorf-Gebhardshain und hat seinen Zielpunkt am Land-
schaftsmuseum in Hachenburg.

Nationaler GeoTop Druidenstein –
das Wahrzeichen des Druiden-
steigs

Die Arbeitsgemeinschaft Druiden-
steig hat nun die Internetpräsenz
des Druidensteigs vollständig
überarbeitet und neu gestaltet.
Auf den modernen und anspre-
chenden Seiten setzt man dabei
auf einen übersichtlich gestalte-

ten Aufbau mit vielen Fotoimpressionen. Selbstverständlich beinhal-
tet die Homepage aber auch alle wichtigen Informationen zum Drui-
densteig. Eine interaktive Kartenansicht zeigt nicht nur die Verläufe
der sechs Etappen, sondern verknüpft diese auch mit Informationen
zu den Verbindungswegen und vor allem zu den touristischen Höhe-
punkten entlang der Route. Detailseiten halten zudem weiterfüh-
rende Informationen zu Museen, Infopunkten und Naturattraktionen
bereit und helfen somit bei der Planung der Wanderung.

Der Förder- und Aussichtsturm
Barbaraturm auf der Steineberger
Höhe

In Zusammenarbeit mit der Wes-
terwaldbus GmbH wurden zu
jeder Etappe auch die Verbindun-
gen mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln zusammengestellt, die der
Wanderer für den Rückweg zum
Ausgangspunkt der Etappe nut-

zen kann. Die Haltepunkte an Etappenstart- bzw. Zielpunkten wer-
den auch an Wochenenden regelmäßig angefahren.
Auf der Internetseite des Druidensteigs finden sich außerdem viele
Weiterleileitungen auf das Portal www.qr-kultur.de. Die Online-
Datenbank hält eine Vielzahl von Hintergrundinformationen zu den
touristischen Attraktionen am Druidensteig bereit und biete so dem
interessierten Wandergast viele spannende Zusatzinformationen.
Über die Internetseite des Druidensteigs ist nun auch der offizielle
Wanderführer in einem Online-Shop bestellbar.
Weitere Informationen gibt es unter: www.druidensteig.de

Prof. Jürgen Hardeck, Geschäftsführer und künstlerischer Leiter:
Kultursommer RLP, Michael Müller, Getränke Müller und Organisa-
tor des Wäller Autokinos, Uli Hüsch, Geschäftführer des Cinexx Ha-
chenburg, Samuel Tomasiello, Theaterleiter Wiedscala Neitersen,
Bürgermeister Fred Jüngerich, Stadtbürgermeister Matthias Gib-
hardt und Landrat Dr. Peter Enders

Mehrere DJs - unter Federführung des bekannten regionalen DJs
Sebastian Groth - legten auf und sorgten für ein echtes Partyerleb-
nis für die Gäste in den Fahrzeugen. Die beiden Bürgermeister der
Verbandsgemeinden, Fred Jüngerich (Altenkirchen) und Peter
Klöckner (Hachenburg), eröffneten gemeinsam das Autokonzert.
„Ich bin froh, dass wir Kultur - wenn auch, geschuldet der Corona-
Pandemie, mit dem Wäller Autokino - anbieten können. Heute
Abend freue ich mich, dass das Event „Drive in Rave“ in Altenkir-
chen stattfindet und ich möchte mich bei Peter Klöckner und der
Hachenburger Kulturzeit für die gute Zusammenarbeit bedanken“,
so Bürgermeister Fred Jüngerich. Peter Klöckner betonte „Corona
hat uns von heute auf morgen Grenzen aufgezeigt, die wir uns nicht
vorstellen konnten. Grenzen in den Köpfen gilt es abzubauen. Das
heutige Konzert setzt ein gutes Zeichen! Wir alle sind für Mensch-
lichkeit und gegen Rassismus. Vielen Dank an die Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld, Michael Müller und allen Hel-
fenden.“

Sonja Müller, Getränke Müller, Peter Klöckner, Bürgermeister der
Verbandsgemeinde Hachenburg, Bürgermeister der Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld, Fred Jüngerich und Michael
Müller, Getränke Müller und Organisator des Wäller Autokinos

Das Wäller Autokino findet auf dem Festplatz Weyerdamm in der
Kreisstadt Altenkirchen statt. Bis 28. Juni können Besucherinnen
und Besucher auf der Autokino-Bühne Kinofilme, Autokonzerte,
Comedy-Shows und Lesungen erleben.Das Programm ist unter
www.waeller-autokino.de zu finden; dort können auch weiter Tickets
online gebucht werden.
Programm vom 17. bis 28. Juni 2020
Mi 17.06., 16.30 Uhr Peter Hase; 19.30 Uhr Jürgen Becker
Do 18.06., 20 Uhr KASALLA -ET JITT CAR-SALLA
Fr 19.06., 21 Uhr Völkerball
Sa 20.06., 14 Uhr Ostwind 4 - Aris Ankunft; 19 Uhr und 22 Uhr Völ-
kerball
So 21.06., 16 Uhr RHYTHM & WORDS - Slampoesie meets Reg-
gea; 19.30 Uhr SUCHTPOTENZIAL Sexuelle Belustigung Musik-
Comedy mit Ariane Müller & Julia Gámez Martin
Mo 22.06., 16 Uhr Die Fantastische Reise des Dr. Doolittle; 19.30
Uhr Diaszene Westerwald: Schweden
Di 23.06., 16 Uhr Sonic the Hedgehog; 20 Uhr Dirty Dancing
Mi 24.06., 16 Uhr Der Kleine Rabe Socke 3 - Suche nach dem ver-
loren Schatz; 19.30 Uhr Comedy im Auto
Do 25.06., 20 Uhr Pink Pulse
Fr 26.06., 21.30 Uhr Queen Kings
Sa 27.06., 11 Uhr Puppentheater Petra Schuff: Der kleine Angst-
hase; 15 Uhr Micha Krämer: Lesung; 18 Uhr Friedrich-Wilhelm-
Raiffeisen-Big-Band; 27.06., 21 Uhr AB/CD
So 28.06., 14 Uhr Paddy goes to Holyhead; 20 Uhr Markus Maria
Profitlich: Schwer verrückt!

Allgemeines

■ Naturschutz an der Westerwälder Seenplatte
Stockenten an der Westerwälder Seenplatte ausgewildert
In diesen Tagen ziehen viele Vögel und andere Wildtiere ihre Jun-
gen groß. Für zahlreiche Stockentenküken jedoch musste in diesem Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de
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Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Kzenon

Hurra! Der Storch war da!

Teilen Sie die Freude über

Ihren Familienzuwachs mit!

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110

Hainstraße 2
57587 Birken-Honigsessen

Telefon: 02742/969140
Mobil: 0151/15266100
m.heinze@heinzebedachungen.de

Ob steil, ob fla
ch,

wir sind vom Fa
ch.

Dacheindeckungen
Fassadenverkleidung
Flachdachabdichtung

Aufdachdämmung und
Wärmedämmung
nach EnEV
Klempnerarbeiten

www.limburg-lohnsteuerhilfe.de

Steuern?
Wirmachen das!

Jutta Deichsel
Beratungsstellenleiterin
Elly-Heuss-Knapp-Str. 37
57518 Betzdorf

( 02741 9725897

NEU
in Ihrer
Nähe

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG

Liebe hält die Zeit an und lässt die Ewigkeit beginnen
- wir haben JA gesagt.

Jana Braun geb. Kötting & Pascal Braun

10.06.2020

Wissen, Birkener Str. 26

Familienanzeigen
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Wenn Ihre Wohnung langsam
zu klein wird.

Sie wollen umziehen?
Ihr Wochenblatt hilft!

Ferienwohnung · Immobilienmarkt · KFZ-Markt · Partnerschaft · Stellenmarkt · Vermietung · Sonstige

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Wir suchen für zahlreiche Kunden
Ein-/Zweifamilienhäuser und Bauernhöfe.
Rufen Sie uns unverbindlich an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 6 91 99 10  www.bender-immobilien.de

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Gefällte Bäume können kostenl.

abgeholt werden, in AK. Tel.:

02681/5908 od. 0178/4932340

Neu! Getränke-Heim-Service:

Wir liefern Mo./Mi./Fr./Sa., Bestel-
lungen unter Tel.: 02742/9668628
Rewe Theis, Wissen

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Uhren, Porzell., Zinn,
Kristall, Münzen, Instrumente,
Schreib- und Nähmasch., Tel.:
0162/8971806 o. 02151/4162805

Die Fichte muss jetzt weg ! Fichte
ab 40 €/SRM, Buche frisch und
trocken, Preise unter
www.brennholzwesterwald.com,
Tel.: 02661/9175832, 0152/
34006105

SonStigeS

Umzug, Entrümpelung, Transport
preiswert & fachgerecht, auch kurz-
fristig, UM-Umzüge Tel.: 02742/
9668624 o. 0171/5288685

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. NRW Autoex-
port, Tel.: 0261/88967012

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Kleinanzeigen online
gestalten &
günstig schalten.
anzeigen.wittich.de

ab
7,80 €

Top VW Golf Plus-TDI „Tour“ aus
2. Hd., 77 kW, grüne Plak. (Diesel),
Bj. 2007, TÜV neu, 172 Tkm, alle
Insp., Klima, AHK, Sitzhzg., Temp.,
ABS, ESP, Alu, M+S, ZV, eFH,
silb.-met., sehr gepfl., 3.400 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Opel Astra H Kombi 1,9 CDTI
Diesel „Cosmo“, 88 kW, gr. Plak.,
Bj. 2006, TÜV 07/2021, 229 Tkm,
viele Neuteile, Klima, ZV, eFH,
ABS, Stereo, Alu mit Breitreifen,
(Kupplungsgeräusch), 1.400 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Top-Peugot-206-CC-Cabrio, aus
2. Hd., 80 kW, grüne Plak., Bj.
2003, TÜV neu, orig. 124 Tkm, el.
Klappdach, ABS, ZV, eFH, Alu,
M+S, silb.-met., sehr guter Zust.,
2.800 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top VW Polo 9N3 „Trend“ aus 1.
Hd., 47 kW, grüne Plak., Bj. 2005,
TÜV neu, 239 Tkm, jede Insp.! 3-
trg., AHK, ZV, eFH, ABS, Klima,
Stereo, 8-fach-ber., schwarz, top
gepfl., 1.800 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Achtung! Top VW Golf Plus
„Trend“ aus 1. Hand, 55 kW, gr.
Plak., Mod. 2006 (11/05), TÜV neu,
nur 108.000 km, scheckh.-gepfl.,
jede Insp., Klima, Sitzhz., ABS,
Stereo, ZV, eFH, silbermet, super
gepfl., 3.800 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Gesucht: Küchenhilfe (m/w/d),
in Teilzeit oder Aushilfe für Pflege-
heim in Windeck, vorwiegend Spät-
dienst und kalte Küche, gelegent-
lich auch Reinigungsdienst. Peter
Meis GmbH & Co. KG, Tel.: 0175/
4431207

Stellenmarkt

1-2-FH zu verk.,

Roth/Öttershagen, Gesamtwfl. 140
qm, unterkellert, Speicher, von pri-
vat, VB 155.000 €. Tel.: 0170/
5206763

Wir suchen eine
Eigentumswohnung für unseren
Kunden, ca. 80 qm, Westerwald-
Sieg Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

ImmobIlIenmarkt

DG-Whg. in Wissen,
Stadtzentrum, 2 ZKB, ca. 45 qm,
ab 1.7.20 zu verm., KM 330 € +
NK 120 € + 3 MM KT. Tel.: 0171/
7842073

Biete 65 qm Dachgesch.-Einl.-
Whg. ab 1.7.20 zur Miete: 300 €

mtl. + 2 MM KT, teilmöbl. mögl.,
Gas-Zentr.-Hzg., Sat-Anl., Stellpl.,
Birken-Honigsessen. Tel.: 0160/
91522984 n. 18 Uhr

VeRmietung

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Bauverzögerungen
als Folge der Coronakrise
Die Folgen der Coronakrise
können Bauherren noch län-
gere Zeit begleiten. Sie müs-
sen mit Bauzeitverzögerungen
durch personelle Engpässe und
Lieferschwierigkeiten bei den
Herstellern von Baumaterialien
rechnen. Da Gewerke auf der
Baustelle ineinandergreifen,
können sich Verzögerungen po-
tenzieren und auch dann noch
auftreten, wenn es keine Ein-
schränkungen des öffentlichen
Lebens mehr gibt. Der Verbrau-

cherschutzverein Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB) rät, das
nur zu akzeptieren, wenn die
Gründe vom Unternehmer plau-
sibel dargelegt werden. Unter
www.bsb-ev.de gibt es mehr
Infos. Zudem weist der BSB da-
rauf hin, dass Bauherren keine
vorzeitigen Zahlungen leisten,
sondern nur nach tatsächlichem
Baufortschritt zahlen sollten. Im
Falle einer Insolvenz droht sonst
der Verlust der Überzahlung.
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Bürger eindeutig pro Solarenergie

Die Nachfrage nach Solarstro-
manlagen boomt: 2019 erlebte
die Branche nach Angaben des
Bundesverbandes der Solar-
wirtschaft (BSW Solar) erneut
ein Umsatzplus von etwa 30
Prozent. Dennoch müsste nach
Ansicht des Verbandes das
Ausbautempo mindestens ver-
dreifacht werden. Nur so könn-
ten die Klimaziele erreicht und
die Lücken beim Strombedarf
geschlossen werden, wenn der
geplante Atom- und Kohleaus-
stieg Realität wird. Aktuell steht
dem Ausbau der Solarenergie
allerdings noch der sogenann-
te Förderdeckel im Weg, dem-
nach würde die Förderung von
Solaranlagen in diesem Jahr
in Deutschland auslaufen. Die
Bundesregierung will den För-
derdeckel zwar aufheben – bis-
her ist es aber bei der Ankün-

digung geblieben. Die Meinung
der Bevölkerung zur Zukunft der
Energieerzeugung in Deutsch-
land ist zumindest eindeutig:
Laut einer repräsentativen Um-
frage des Marktforschungsinsti-
tut YouGov im Auftrag des Öko-
stromanbieters LichtBlick sollte
für 46 Prozent der Befragten der
Schwerpunkt künftig auf Solar-
anlagen auf Dächern liegen. 37
Prozent sprechen sich für Wind-
kraftanlagen auf See aus, gut
ein Drittel für Solaranlagen auf
Freiflächen und knapp ein Drittel
für Windkraftanlagen an Land.
Bei der Umfrage waren Mehrfa-
chantworten möglich. Etwa 80
Prozent der Befragten finden es
zudem gut, wenn in Deutschland
auf allen geeigneten Wohnungs-
und Gewerbeneubauten Solar-
anlagen zur Energieerzeugung
installiert würden. djd 65452

Foto: djd/LichtBlick SE/fotolia/Simon Kraus

Sommer-Aktion
Premium-Holzpellets

Jungenthaler Str. 51 · Kirchen/Sieg · Tel.: 02741 / 93 29 99
Wolfgang Herrmann Profilhandel GmbH

Alles aus einer Hand: • Beratung • Planung • Verkauf • Montage
Auf der Rotbitz 16, Langguck - an der L 267, 57614 Breibach
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 18.30 Uhr, Sa. 09.00 – 14.00 Uhr

–mit allen Sinnen erleben

Ralf Eitelberg Ulf Hausmann

me
ine

Kü
ch
e!

0 26 81 9825 - 110 + 111

VON UNS
GIBT´S WAS

AUF´S DACH!

Siegtalstraße 27
57548 Kirchen-Freusburg

Telefon 02741/930150
www.pfeifer-freusburg.de

IHRE EXPERTEN FÜR:

Heizungsneubau
Regenerative Energien
Heizungssanierung
Wartung ...

AM LIEBSTEN
REGENERATIVE ENERGIEN.

– Anzeige –

ENERGIEHEUTE

Im Alltag geeignet
Fahrzeuge mit Hybridantrieb
verfügen über die Kombination
verschiedener Antriebsprinzi-
pien. Gebräuchlich sind Hybri-
de mit Benzin- und Gasantrieb
(Erdgas oder Autogas) sowie
mit Benzin- oder Diesel- und
Elektroantrieb. Lässt sich bei ei-
nem Hybridfahrzeug die Batte-
rie zum Antrieb des Elektromo-
tors auch über das Stromnetz
aufladen, so spricht man vom
Plug-In-Hybrid.
Dabei werden die Vorteile des
Elektro- und die des Verbren-
nungsmotors so miteinander
kombiniert, dass das Gesamt-
system möglichst effizient und
mit gutem Wirkungsgrad arbei-
tet. Überschüssige Leistung des
Verbrennungsmotors wird in
elektrische Energie umgewan-
delt und in einer Batterie gespei-
chert. Letztere wiederum speist
bei Bedarf den Elektromotor.

Zusätzlich kann beim Bremsen
frei werdende kinetische Energie
in der Batterie gespeichert und
für den Vortrieb genutzt werden.
Lässt die Batterieleistung nach,
arbeitet der Elektromotor auto-
matisch als Generator und lädt
die Batterie während der Fahrt
auf. Um die Vorteile der beiden
Antriebe optimal auszunutzen
und die Nachteile zu kompen-
sieren, wird permanent automa-
tisch der optimale Betriebsmo-
dus ausgewählt.
Ein Langzeittest des ADAC über
90.000 Kilometer hat gezeigt,
dass sich die Hybridtechnik
auch im Alltag bewährt. Das
Hybridfahrzeug lief absolut pro-
blemlos. Keine Pannen, keine
Ausfälle, keine außerordentli-
chen Reparaturen – weder im
konventionellen Bereich noch
bei der Hybridtechnik und der
Batterie. Quelle: ADAC

Gegen Stromausfall gewappnet
Wer bei einer Unterbrechung der
Stromversorgung durch über-
lastete Netze oder beschädigte
Leitungen auf der sicheren Seite
sein möchte, entscheidet sich
für ein „All in One“-Speichersys-
tem.
Im Normalbetrieb sind die Haus-
kraftwerke, die im Keller oder
Hauswirtschaftsraum installiert
werden, mit der eigenen Photo-
voltaik-Anlage sowie dem örtli-

chen Verteilnetz verbunden, in
das überschüssiger Solarstrom
eingespeist wird. Bei einem
Netzausfall schaltet das Haus-
kraftwerk in den Notstrombe-
trieb und baut ein eigenes Netz
auf, über das alle Geräte im
Haushalt mit Solarstrom wei-
terbetrieben werden können.
Mehr Informationen gibt es unter
www.e3dc.com und
www.homeplaza.de. epr
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Ref.-Nr. Bezirk
0409-030 Wissen/TB

Urlaubsvertretung vom 20.07.2020 bis 31.07.2020

0409-054 Birken-Honigsessen/TB
Urlaubsvertretung vom 20.07.2020 bis 09.08.2020

0409-032 Wissen/TB

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Neuer Job mit Herzblut gesucht?
Mit einem Blick in den Stellenmarkt Ihrer

Wochenzeitung können Sie fündig werden!

Hier ist eine Stelle frei.

Für Ihre Anzeige im Stellenmarkt Aktuell.

Zum 01. August 2021 steht bei
Landesforsten Rheinland-Pfalz im Forstamt Altenkirchen
nachstehender Ausbildungsplatz zur Verfügung:

Ausbildungsplatz zur / zum

Kauffrau / Kaufmann
für Büromanagement (m/w/d)

Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird gutes mündliches
und schriftliches Ausdrucksvermögen, hohe Motivation sowie
Ausdauer beim Lernen und bei der Arbeit erwartet. Ein freund-
liches Auftreten, hohes Engagement, Teamgeist sowie ein guter
Schulabschluss sind Voraussetzung.

Wir bieten abwechslungsreiche Aufgaben innerhalb unseres
starken Teams sowie eine gute Übernahmeperspektive nach der
Ausbildung.

Im Interesse der beruflichen Gleichstellung sind Bewerbungen
von Frauen ausdrücklich erwünscht. Schwerbehinderte werden bei
gleicher Qualifikation bevorzugt.

Das Land Rheinland-Pfalz fördert aktiv die Gleichbehandlung
aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir wünschen uns daher
ausdrücklich Bewerbungen aus allen Altersgruppen, unabhängig
von Geschlecht, einer Behinderung, dem ethnischen Hintergrund,
der Religion, Weltanschauung oder sexuellen Identität.

Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (An-
schreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) senden Sie bitte

bis zum 04. September 2020
per E-Mail an

forstamt.altenkirchen@wald-rlp.de

oder per Post an:
Landesforsten Rheinland-Pfalz

Forstamt Altenkirchen
Siegener Str. 20

57610 Altenkirchen

Rückfragen können gerne an Herrn Peter Scholz,
Tel. 02681 – 878 93-13 gerichtet werden.

Die Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt. Bei
Übermittlung via Mail bitten wir darauf zu achten, dass die Ge-
samtgröße der Anhänge 5 Megabyte nicht überschreitet und die
Bewerbungsunterlagen als eine zusammenhängende PDF-Datei
versendet werden. Die datenschutzrechtliche Vernichtung nach
Abschluss des Auswahlverfahrens wird garantiert.

Hinweise zum Datenschutz finden Sie auf der Seite
www.wald-rlp.de oder www.karriere.rlp.de

Forstamt Altenkirchen
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wittich.de/
jobboerse


Weitere Stellenangebote online unter

Stellen Markt

Vorsicht vor Hautkrebs
Ob Kanalbauer, Dachdecker
oder Gemüsegärtner: Für rund
2,5 Millionen Beschäftigte in
Deutschland findet der Ar-
beitsalltag ganz oder überwie-
gend im Freien statt. Das bringt
oft auch ein Gesundheitsrisiko
mit sich: eine hohe Dosis UV-
Strahlung.
Das Problem ist, dass Haut-
schäden durch UV-Licht mit
den Jahren unbemerkt immer
schlimmer werden. Die Folgen
zeigen sich oft erst nach Jahr-
zehnten. Wer berufsbedingt
jahrelang der Sonne ausgesetzt
ist, hat ein höheres Risiko, an

weißem oder schwarzem Haut-
krebs zu erkranken.
Menschen, die auffällige Haut-
stellen bemerken, sollten ihren
Hautarzt um Rat fragen und
dabei ihren (früheren) Beruf er-
wähnen. Denn die Anerkennung
als Berufskrankheit kann auch
rückwirkend erfolgen.
Bei Risikogruppen ist auch der
Arbeitgeber gefragt. Man soll-
te nicht überrascht sein, wenn
Straßenbauer künftig in langen
Ärmeln und mit Nacken- und
Ohrenschutz arbeiten und ihre
Pausen unter einem Sonnense-
gel verbringen. akz-o

Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de
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Vermittlung bitte! Die aktuellen Stellenangebote helfen Ihnen dabei!

Das DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg ist ein Verbundkrankenhaus mit 349 Betten unter dem Dach der DRK Kran-
kenhausgesellschaft Rheinland-Pfalz mit den Hauptfachabteilungen Innere Medizin, Gynäkologie/Geburtshilfe, Chirurgie, Anäs-
thesie- und Intensivmedizin, Kinder- und Jugendpsychiatrie sowie den Belegabteilungen Urologie und HNO.

Das DRK Krankenhaus Kirchen ist ein Haus der Regelversorgung mit 305 Betten und den Fachabteilungen Innere Medizin,
Chirurgie, Gynäkologie und Geburtshilfe, Pädiatrie, Anästhesie und Radiologie sowie den Belegabteilungen Urologie und HNO.
Träger der Einrichtung ist die gemeinnützige DRK Krankenhaus GmbH Rheinland-Pfalz. Menschen in Notlagen zu helfen, ist der
Kern unserer Aufgabe. Eine Aufgabe, die Verantwortung mit sich bringt und Gestaltungsfreiräume lässt. Und somit der eigenen
Arbeit eine Bedeutung gibt.

Die DRK Kamillus Klinik ist ein Krankenhaus der Grundversorgung und verfügt über eine neurologische Abteilung mit Stroke Unit
(insgesamt 108 Betten), eine internistische Abteilung (30 Betten), eine interdisziplinäre Intensivstation mit sechs Betten sowie eine
geriatrische Abteilung mit 15 Betten.Die Klinik liegt im Ortskern von Asbach im westlichen Westerwald in reizvoller sanfter Mittelge-
birgslandschaft mit Blick auf das Siebengebirge.Die großen Städte Bonn Sankt Augustin (ca.30 km von Asbach entfernt), Siegburg,
Koblenz sowie die Domstadt Köln mit hohem Wohn- und Freizeitwert sind von Asbach direkt über die Autobahn A3 erreichbar.

Für Rückfragen steht Ihnen die Pflegedirektorin Frau Lehnen telefonisch unter (0 26 62) 85- 54 01 gerne zurVerfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung schriftlich an untenstehende Anschrift oder
über das Bewerbungsformular auf unserer Homepage.

Zentrale Personalabteilung
Alte Frankfurter Straße 12, 57627 Hachenburg
www.drk-kh-altenkirchen.de · www.drk-kh-hachenburg.de
www.drk-kh-kirchen.de · www.drk-kamillus-klinik.de

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Verwaltungs- und Kostengründen die Bewerbungsunterlagen leider nicht zurücksenden
können. Daher empfehlen wir Ihnen die Zusendung über das Bewerbungsformular.

Für die Standorte Altenkirchen, Hachenburg, Kirchen und
Asbach suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)
unbefristet in Voll- oder Teilzeit
für den Tag- und Nachtdienst

Sie zeichnet aus:
 eine abgeschlossene Ausbildung als Examinierter

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)
 offener und freundlicher Umgang mit Patienten

und Angehörigen
 ein hohes Maß an Einfühlungsvermögen
 eine hohe soziale Kompetenz im Umgang mit Menschen
 Eigeninitiative und der Wille, Neues mitzugestalten und

weiterzuentwickeln

Wir bieten Ihnen:
 eine gute und angemessene Einarbeitungszeit
 abwechslungsreiche und vielseitige Tätigkeiten

in einem angenehmen Arbeitsumfeld
Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung
CNE – ein multimediales Fortbildungskonzept

für Gesundheits- und Krankenpflege
 eine den Anforderungen entsprechende Vergütung nach

dem DRK-Reformtarifvertrag inklusive der üblichen
Sozialleistungen und zusätzlicher Altersversorgung

Für die Intensivstationen an den Standorten Altenkirchen,
Hachenburg und Asbach suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)
unbefristet in Voll- oder Teilzeit

Ihr Profil:
 abgeschlossene Ausbildung zum Gesundheits-

und Krankenpfleger (m/w/d) mit Erfahrung im
Intensivpflegebereich

 Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
 ausgeprägte soziale Kompetenz, hohe Servicebereitschaft,

Kommunikationsfähigkeit, Engagement, Einsatzbereitschaft
sowie Kritikfähigkeit

Wir bieten:
 einen attraktiven Arbeitsplatz
 eine unbefristete Beschäftigung
 einen respektvollen und wertschätzenden Umgang
 eine strukturierte Einarbeitung
 vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 E-Learning über einen persönlichen kostenlosen Zugang zum

Thieme Verlag (CNE.online)
 eine den Anforderungen entsprechende Vergütung

nach dem DRK-Reformtarifvertrag inklusive der üblichen
Sozialleistungen und zusätzlicher Altersversorgung
 vergünstigtes Essen innerhalb der hauseigenen Kantine

und Cafeteria

Diese und weitere Stellenangebote finden Sie unter: wittich.de/jobboerse
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Vermittlung bitte!

Die aktuellen Stellenangebote
helfen Ihnen dabei!

Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de Diese und weitere Stellenangebote finden Sie unter: wittich.de/jobboerse

Wir suchen Servicekräfte (m/w/d)
Teilzeit und auf 450-€-Basis für unser Casino in Wissen.

Auch für Rentner und Studenten geeignet,
in angenehmen 6-Std.-Schichten.

Melden Sie sich bei Frau Henfling, Tel. 02742-71412

Eine Welt voller

Möglichkeiten.

Zentrale Personalabteilung
Alte Frankfurter Str. 12 · 57627 Hachenburg

www.drk-kh-kirchen.de

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Verwaltungs- und Kostengründen die Bewerbungs-
unterlagen leider nicht zurücksenden können. Daher empfehlen wir Ihnen die Zusendung
über das Bewerbungsformular.

Das DRK-Krankenhaus Kirchen ist ein Haus der Regelversorgung mit
305 Betten und den Fachabteilungen Innere Medizin, Chirurgie, Gynä-
kologie und Geburtshilfe, Pädiatrie, Anästhesie und Radiologie sowie
den Belegabteilungen Urologie und HNO. Träger der Einrichtung ist die
gemeinnützige DRK-Krankenhaus GmbH Rheinland-Pfalz.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für die
Abteilung Haustechnik einen

Anlagenmechaniker
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, (m/w/d)

inVollzeit

Ihre Aufgaben:
 Wartung und Reparatur von Heizungs- und Sanitäranlagen
 Installation und Erneuerung von Heizungs- und Sanitäranlagen
 Mitarbeit in der Lüftungs- und Klimatechnik
 Schweißarbeiten
 Bereitschaftsdienst / Winterdienst

Unsere Erwartungen:
 abgeschlossene Berufsausbildung als Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)
 Berufserfahrung und gute Fachkenntnisse im ausgeschriebenen Bereich
 selbstständiges und zuverlässiges Arbeiten

Wir bieten:
 eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
 eine angemessene Einarbeitungszeit
 eine leistungsgerechteVergütung nach dem DRK-Reformtarifvertrag,

zusätzliche Altersversorgung sowie weitere Sozialleistungen

Für weitere Informationen steht Ihnen gerne der Technische Leiter, Herr
Werner Weitz, unter Telefon 02741/682-2780 zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung
schriftlich unter Angabe der Referenznummer 1KI1 an untenstehende
Anschrift oder über das Bewerbungsformular auf unserer Homepage.

IHR PROFIL:

Werden Sie Teil unseres Teams:
Arbeitsvorbereitung / Einkauf (m/w/d)

IHRE AUFGABEN:

WIR BIETEN:

DAVINCI HAUS GmbH & Co. KG
Herr Sascha Lamberty
Talstraße 1 | 57580 Elben/Ww.
T + 49 2747 8009-32
bewerbung@davinci-haus.de
www.davinci-haus.de

Interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung an:

• Abgeschlossene kaufmännische oder handwerkliche Ausbildung
• Erfahrung in der Bauwirtschaft
• Ausgeprägtes Organisationstalent, Verhandlungsgeschick und kostenbewusstes Denken
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Praxisorientiertes Arbeiten
• Führerschein Klasse B

• Beschaffung von Materialien und Nachunternehmerleistungen
• Einhaltung der technischen und terminlichen Rahmenbedingungen in
Zusammenarbeit mit der Projektleitung

• Eigenverantwortliches Handeln sowie Optimierung der Einkaufskosten
im Verantwortungsbereich

• Inhaltliche Gestaltung und Verhandlung von Angeboten / Verträgen mit Lieferanten

• Gründliche, individuelle Einarbeitung sowie Entwicklungsmöglichkeiten
• Angenehmes Arbeitsklima, flache Hierarchien und einen vielseitigen Einsatzbereich
• Leistungsgerechte Bezahlung & umfangreiche Sozialleistungen
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Weitere Stellenangebote online unter

Stellen Markt

Klassische Bewerbungsmappen
Auch in Zeiten von Online-Be-
werbungen ist die klassische
Bewerbungsmappe noch nicht
ausgestorben. Wer sich per
Post bewerben oder die Un-
terlagenpersönlich abgeben
möchte, findet in Schreibwa-
rengeschäften oder im Internet

eine Vielzahl von Mappen und
Heftern in verschiedenen Aus-
führungen. Die Bewerbungs-
mappe sollte optisch anspre-
chend und von ordentlicher
Qualität sein. Alte Schnellhefter
oder gar verknickte Unterlagen
sind ein No-Go.

Vorstellungsgespräch online
Findet das Vorstellungsge-
spräch online statt, sollte es
genauso vorbereitet werden wie
ein klassischer Termin im Un-
ternehmen. Gesprächsablauf
und -inhalte unterscheiden sich
nicht und so gelten auch für den
Dresscode, das Verhalten und
die Körpersprache die gleichen
Regeln. Bewerber sparen den
Zeitaufwand für die An- und
Abreise und fühlen sich in häus-

licher Atmosphäre meist wohler
und können damit selbstbe-
wusster auftreten. Allerdings
müssen sie auch selber für die
notwendige technische Ausstat-
tung sorgen. Testen Sie unbe-
dingt im Vorfeld, ob Bild- und
Tonübertragung funktionieren,
damit während des Gesprächs
alles klappt. Achten Sie auch auf
einen geeigneten Hintergrund
und passende Beleuchtung.

Zeitmanagement lohnt sich
Gutes Zeitmanagement im Job
hilft dabei, die zur Verfügung
stehende Arbeitszeit möglichst
effektiv zu nutzen. Ist der Be-
rufsalltag strukturiert, werden
Aufgaben schneller erledigt und
die Stressbelastung wird mi-
nimiert. Hilfreich ist ein Tages-
oder Wochenplan. Wichtige und
zeitkritische Aufgaben haben
Priorität und verdienen volle
Aufmerksamkeit, anderes kann
dagegen durchaus aufgescho-

ben werden. Setzen Sie sich für
einzelne Tätigkeiten Zeitlimits.
Gerade bei langweiligen oder
unangenehmen Aufgaben ist
das ein gutes Mittel die Konzen-
tration hoch zu halten. Manchen
wird es überraschen – auch
regelmäßige Pausen sind ein
wesentlicher Bestandteil eines
gelungenen Zeitmanagements.
Sie machen den Kopf frei und
steigern die anschließende Ar-
beitsleistung deutlich.
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Fit für den Sommer

Der Frühling ist in Corona-Zei-
ten ein anderer, denn die Men-
schen werden wegen des Virus
weniger unterwegs sein als frü-
her. Trotzdem sollte man sein
Auto fit für die wärmere Jahres-
zeit machen.
Da die Reifen die einzige Ver-
bindung zwischen Fahrzeug
und Fahrbahn sind, versteht
es sich von selbst, hier im In-
teresse der eigenen Sicherheit
genau hinzuschauen. Von (frü-
hestens) Ostern bis Oktober, so
die Empfehlung der Experten,
sollten wir mit Sommerreifen
unterwegs sein. Wichtig ist, die
Sommerreifen vor dem Aufzie-
hen gründlich zu checken – auf
eventuelle Beschädigungen
oder Fremdkörper, aber auch in
Sachen Profiltiefe. Der Gesetz-
geber schreibt als Mindestprofil
1,6 Millimeter vor.
Beim Reifendruck sollte man
sich an dem von Fahrzeug- und
Reifenherstellern gemeinsam
vorgegebenen Druck orientie-
ren. Viele Reifendruck-Kontroll-
systeme (RDKS) müssen nach
dem Wechsel auf die Sommer-
bereifung zurückgesetzt und
neu angelernt werden. Wie das
geht, steht in der Betriebsanlei-
tung des Autos. Wichtig ist zu-

dem, nach etwa 50 Kilometern
Fahrt die Radschrauben bezie-
hungsweise Radmuttern nach-
zuziehen.
Für klare Sicht am Steuer ist die
Scheibenwaschanlage ein uner-
lässlicher Helfer. In den Behälter
gehört nun Sommer-Scheiben-
reiniger. Wenn im Behälter der
Scheibenwaschanlage noch ein
Rest Winter-Flüssigkeit ist, kann
die Sommer-Flüssigkeit prob-
lemlos aufgefüllt werden.
Zum Start in die Sommersaison
sollte man zudem schauen, was
vom Winter übriggeblieben ist. Ein
„Frühjahrsputz“ ist unter anderem
im Kofferraum sinnvoll, denn un-
nötiges Gewicht kostet Kraftstoff.
Gerade bei älteren Fahrzeugen
kommt es vor, dass nach dem
Winter Feuchtigkeit im Auto
zurückbleibt. Um sie rauszu-
bekommen, ist es sinnvoll, das
Fahrzeug regelmäßig zu lüften –
am besten bei warmem Wetter.
Helfen können außerdem alte
Zeitungen unter den Fußmat-
ten, die einiges an Feuchtigkeit
aufnehmen können. Alterna-
tiv gibt es im Handel spezielle
Entfeuchter-Kissen, die in den
Innenraum gelegt werden und
der Luft Feuchtigkeit entziehen.
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Finden Sie jetzt und hier Ihren Fachmann.

www.westerwald-wohnmobile.de

Der neue
Golf 8.
Jetzt bei uns!

57610 Altenkirchen
Kölner Str. 60-66
Tel. 02681-9580-0
www.autozentrale-sturm.deAltenkirchener Autozentrale Sturm GmbH

VWGolf Style
z.B. 1.5 l TSI ACT OPF 96 kW (130 PS) 6-Gang

Ausstattung: LM-Räder, LED-Scheinwerfer, Ambientebeleuchtung
mehrfabrig, App-Connect, Multifunktions-Lederlenkrad, Sport-
Komfortsitze vorn, Autom. Distanzregelung ACC, Digital Cockpit,
Einparkhilfe v./h., Fahrassistent Travel Assist, Spurhalteassistent
Lane Assist, Air Care Climatronic, Müdigkeitserkennung, Front
Assist, Radio Composition Media, Keyless Start, Telefonschnittstelle,
We Connect Plus u.v.m.

Kraftstoffverbrauch l/100 km: innerorts
6,3, außerorts 3,9, kombiniert 4,8;
CO2-Emission, kombiniert 110 g/km;
Effizienzklasse A.

1) Einmalige Sonderzahlung 2.450,- €, Laufzeit 48 Monate, jährliche Fahrleistung 10.000 km,
effektiver Jahreszins/Sollzins gebunden p.a. 2,50%, Nettodarlehensbetrag 24.424,75 €, Ge-
samtbetrag 11.522,- €. Angebot zzgl. 420,- € für Erlebnisabholung in der Autostadt Wolfs-
burg und Zulassungsgebühr. Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße
57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler tätig sind. Bonität voraus-
gesetzt. Abb. zeigt Sonderausstattung. Irrtum und Änderungen vorbehalten. Angebot gültig
solange der Vorrat reicht

Jetzt bei uns für mtl.

189,- €1
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Toyota erreicht
den nächsten Meilenstein
Der japanische Mobilitätskonzern
hat weltweit mehr als 15 Millio-
nen Hybridfahrzeuge verkauft.
Angefangen mit dem Pionier
Prius im Jahr 1997 sind weltweit
mittlerweile 44 Toyota und Lexus
Modelle mit Hybridantrieb erhält-
lich. Allein in Europa haben sich

bereits 2,8 Millionen Kunden für
die Kombination aus Benzin- und
Elektromotor entschieden. Jeder
zweite Käufer in Europa (52 Pro-
zent) wählt eines der 19 verfüg-
baren Toyota und Lexus Hybrid-
modelle, in Westeuropa liegt der
Hybridanteil sogar bei 63 Prozent.

Siebengang-Schaltgetriebe
und Ausstattungs-Optionen
Absofort kann füralle911Carrera
S- und 4S-Modelle in europäi-
schen und diesen angeschlosse-
nen Märkten als Alternative zum
serienmäßigen Achtgang-PDK
ohne Aufpreis das Siebengang-
Schaltgetriebe geordert werden.
Das Schaltgetriebe ist grund-
sätzlich mit dem Sport Chrono-
Paket kombiniert und spricht
damit vor allem sportlich ambiti-
onierte Fahrer an, die die Schal

tarbeit als Steigerung des Fahr-
spaßes verstehen. Ebenfalls zum
Modelljahreswechsel werden für
die 911 Carrera-Reihe viele neue
Ausstattungs-Optionen ange-
boten, die für den Sportwagen
bislang nicht verfügbar waren.
Dazu gehören unter anderem
das aus Panamera und Cayenne
bekannte Porsche InnoDrive und
eine neue Smartlift-Funktion für
die Vorderachse.
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien

Uhren-, Schmuck- & Trauringfachgeschäft

www.linder-trauringe.com
Im Kreuztal 90 • 57537Wissen • Tel.: 02742-3779

• LiebLingsstücke •
mit Geschichte · mit Duft · mit floralem Handwerk

Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 9.30 - 18.30 Uhr durchgehend · Sa. 9:30 - 13.30 Uhr
Margit Link · Maarstraße 4 (ehem. AOK) · 57537 Wissen an der Sieg

MIT DEM ELF

Wir begrüßen den Sommer
Neue und alte Dekolieblingsstücke

sind eingetroffen sowie Taschen handgearbeiteter
Modeschmuck und vielfältige Tücher.

Ich lade Sie zu einem Bummel
durch meine Wirkstatt mit dem Elf ein.

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Jetzt
auch
online
oder

vor Ort!

Wissen • Rathausstraße 26

ENDSPURT!
Wir schließen zum

27.06.2020
Gutscheine bitte bis zum

22.06.2020 einlösen.
(danach verfallen alle Ansprüche)

Abverkauf
nach

telefonischer
Absprache

02742 71250/
0160 98 163 167

Sie erhalten

20 % Rabatt

Weine ab 9,00 €

30 % Rabatt

Überdachungen • Wintergärten
Markisen

Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen

Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com
☎

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Wir sind „systemrelevant“. Darauf sind wir stolz!
• Wir versorgen alle pflegebedürftigen oder kranken
Menschen, die versorgt werden möchten in gewohnter
sehr guter Qualität (MDK Note 1) und Zuverlässigkeit.

• Wir lassen definitiv keinen im Stich.
• Auf uns können Sie sich zu 100 % verlassen.

Ihr Pflegedienst für Hamm, Wissen und Windeck

Telefon: 02682 95210
In Au, Hammer Straße 6

Wir sind weiterhin für Sie da

und achten auf Ihre Gesundheit.
Unser Betrieb geht wie gewohnt weiter. Wir achten selbstverständlich
auf Hygiene und ausreichenden Abstand, um Ihre und unsere Gesund-
heit zu schützen. Natürlich sind wir auch in dieser turbulenten Zeit
erreichbar - sowohl telefonisch als auch persönlich.

Gemeinsam schaffen wir das!

Ihr Kölschbach Haustechnik Team

Im Kreuztal 91 - 93 · 57537 Wissen
Telefon: 02742 913390 · Telefax: 02742 9133929
www.koelschbach.de · info@koelschbach.de


